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„Ich bin dann mal weg“ –
nicht erst seit dem unter-
haltsamen Bestseller von
Hape Kerkeling ist Pilgern
absolut in Mode. 

Warum ist das so? Die
Menschen pilgern, um
sich zu besinnen, völlig in
sich „auf-zu-gehen“ auf
dem Weg oder im Rhyth-
mus des Wanderns, in der
Natur, in der Landschaft,
in den Kirchen und Klö-
stern auf der Pilgerroute. 

Nach dem lateinischen Wort Peregrinus bedeutet
ein Pilger zu sein in erster Linie ein Fremder zu sein,
und die Pilgerreise ist entsprechend eine Reise ins
Fremde und Ungewisse. 

Was ist der der Grund, warum Pilgerreisen einen so
unglaublich starken Andrang erfahren? Es scheint,
dass die Menschen eine Sehnsucht haben nach spiri-
tuellen Themen. Die neue prominente Pilgergemein-
schaft lebt es vor, dass es viel einfacher ist, sich in der
Ferne selbst zu erfahren, als seinen Glauben auch zu
Hause ernst zu nehmen. 

Die „Nacht der Kirchen“ in Hamburg lädt dazu ein,
sich mit der eigenen Religiösität und Spiritualität ein-
mal „zu Hause“ auseinanderzusetzen. Über 150 Kir-
chen öffnen ihre Türen und bieten ein
un   kon ven tionelles Programm an, das von klassischer
Kirchenmusik, bis hin zum Pop-Konzert, vom stillen
Gebet bis zur Comedykirche reicht. Dabei gibt es nach
wie vor viel Raum für Gebete, um sich auf das zu be-
sinnen, was uns in schwierigen Zeiten Hoffnung gibt:
den Glauben und die Liebe. 

„Ich bleib dann mal da“, wäre somit die Devise,
wenn am 18. September 2010 in Hamburg die Nacht
der Kirchen gefeiert wird und wünsche mir, dass es
viele Hamburgerinnen und Hamburger ebenso halten
und sich auf eine besondere Pilgerreise durch die Kir-
chen unserer Stadt begeben.  

Erster Bürgermeister Ole von Beust

Hätten wir nur diese Geschichte aus der Bibel und
nichts sonst zu lesen aus ihr über Gottes Taten –

diese kleine wundersame Episode würde ausreichen,
uns das Allerwichtigste für unseren Glauben mitzutei-
len: dass Gott zu den Seinen hält und sie in den Stun-
den der Not nicht allein lässt. Dass er uns nicht nur
über grüne Auen führt, sondern auch in dunklen Tä-
lern leitet und begleitet. 

Die Israeliten haben das ganz früh erfahren, als sie
in Ägypten geknechtet wurden und den Tag der Be-
freiung und Errettung ersehnten. Das ganze Land war
mit einem Mal finster, furchterregend und lähmend
dunkel. In ihre Wohnungen aber drang die Finsternis
einfach nicht hinein. Das war ein Hoffnungszeichen
für Gottes gute Macht und Gerechtigkeit. 

Wir freuen uns über das Leitwort zur diesjährigen
Nacht der Kirchen: Es werde Licht! 

Der alte Schöpfungsaufruf Gottes, mit dem das Leben
auf Erden begann, gilt über die Zeiten hinweg. Wir
haben einen Gott, der Klarheit und Wahrheit liebt und
verdunkelte Herzen und Gewissen neu aufrichten und
erhellen kann. Durch das Alte und das Neue Testament
zieht sich diese schöne, helle Botschaft. In den Got-
tesdiensten und Kirchengebäuden spüren wir: Herr,
Dein Wort ist unseres Fußes Leuchte. 

In der Nacht der Kirchen werden unsere Gemeinden
die verschiedenen Aspekte der biblischen Hinweise
aufgreifen und gestalten. Es möge licht sein in Ham-
burgs Kirchen und unseren Herzen in dieser Nacht
und weiterhin – mit Gottes Segen! 

Da ward eine so dicke Finsternis in ganz Ägypten drei Tage lang, 
dass niemand den andern sah noch weggehen konnte von dem Ort, 

an dem er gerade war, drei Tage lang. 
Aber bei allen Israeliten war es licht in ihren Wohnungen. 

(2. Mose, Kapitel 10, Vers 22 und 23)

Pilgerreise durch 
Hamburgs Kirchen

VORWORT
„Es werde Licht“, heißt das Motto unse rer sieb-
ten „Nacht der Kirchen Hamburg“ am 18. Sep-
tember. 

Mit Lichtinstallationen, Geschichten und Insze-
nierungen zum The ma Licht und einem viel sei-
tigen Veranstaltungsprogramm werden 140
Ge meinden ihre Kirchen zum Leuchten brin-
gen: 

Von 19 bis 24 Uhr möchten wir Sie einladen zu
Ausstellungen und Theater, Jazz und Latin,
Songs zum Zurücklehnen und Liedern zum
Lauschen, Stille und Meditation, Gospel und
Tanz, Lesungen und Führungen, Licht und
Klang. Wer kennt sie nicht, die Skyline von Ham-
burgs Kirchen bei Nacht? Ein besonders stim-
mungsvolles Bild bietet sich all jenen, die sich
zur Nacht der Kirchen mit dem kostenlosen
Shuttleservice der Alsterdampfer über Ham-
burgs größten Binnensee fahren lassen. Oder,
wie wäre es, den Sonnenuntergang von einem
unserer Kirchtürme zu erleben? 

Das gesamte Programm finden Sie in diesem
Heft und auch unter www.ndkh.de. 

Wir wünschen Ihnen viel Spaß bei Ihrer segens-
reichen Reise durch die Nacht der Kirchen Ham-
burg.

VERANSTALTER 

Evangelisch-Lutherischer Kirchenkreisver-
band Hamburg, in Zusammenarbeit mit

dem Erzbistum Ham burg, der Arbeitsgemein-
schaft christlicher Kirchen in Hamburg (ACKH)
und dem Amt für Öffentlichkeitsdienst 

Projektleiter: 
Pastor Winfried Hardt 
Tel: 040-519000-138, Fax: 040-519000-140 
Mail: wh@ndkh.de 

Redaktion: 
Sandra Busch, Claus Everdiking, 
Pastor Winfried Hardt, Cornelia Weschke 

Datenbank:
Pastor Heiko von Kiedrowski 

Die Gestaltung der Termine liegt bei den verantwortli-
chen Kirchengemeinden. 

IMPRESSUM

„Nacht der Kirchen“ ist eine Sonderpublikation
der Evangelischen Zeitung. Sie erscheint zusätzlich
als Beilage in der Neuen Kirchenzeitung und der
Mecklenburgischen & Pommerschen Kirchenzeitung
sowie in einer Extra-Auflage.

Evangelischer Presseverlag Nord GmbH
Gartenstraße 20
24103 Kiel
Tel.: 04 31|55 77 99
www.evangelische-zeitung.de

Verantwortlich: 
Dr. Martin Sterr (V.i.S.d.P.)
Gestaltung: Nordbild GmbH, Kiel | Margit Becker 
Druck: Druckzentrum Schleswig-Holstein, 
Büdelsdorf

August 2010

Bischöfin 
Maria Jepsen 

Erzbischof 
Dr. Werner Thissen

Pfarrer 
Martin Löwenstein



18. September 2010 NACHT DER KIRCHEN Hamburg 3
A L L E R M Ö H E

D R E I E I N I G K E I T S K I R C H E

Allermöher Deich 99

Das Licht am Deich
19:30 Lichterprozession 

um die Dreieinigkeitskirche
20:00 Andacht „Es werde Licht“

Missa Lumen von Lorenz Maierhofer
mit der Kantorei

20:45 Der brennende Dornbusch
Betrachtungen der Berufungs-
geschichte des Moses aus der Sicht
des Botanikers Volker Struß

21:00 Backpipes meet organ
Dudelsack und Orgel mit 
Michael Gordon-Hall und Max Lojen-
burg, Bläserensemble „Duuk Di“

22:00 Musikalisches Abendgebet mit der
Kantorei

22:30 Ausklang 
bei Wein und Käse in der Kirche

E D I T H - S T E I N - K I R C H E  ( K AT H . )

Edith-Stein-Platz 1/Ecke Rahel-Varnhagen-
Weg, S21 Nettelnburg

Shir haShirim – das Hohelied der Liebe
Ab20:00 Schir haSchirim – 

das Hohelied der Liebe
Biblische Texte, Bilder von Marc 
Chagall zum Hohen Lied, 
moderne Liebesgedichte und Musik
begegnen einander und interpretie-
ren sich gegenseitig.

F R A N Z - V O N - A S S I S I - K I R C H E

Grachtenplatz 13, S21 Nettelnburg

Nacht der Kirchen für Kinder
Warst du schon mal in dem Bauch eines Wals?
Hast du schon mal in einer richtigen Kirche
übernachtet? Nein? Dann wird es aber Zeit! Wir
gehen mit Jona auf die Reise und erleben mit
ihm aufregende Abenteuer. Wir wollen basteln,
bauen, singen, gemeinsam essen und gemein-
sam Andachten feiern. Und am Sonntag laden
wir die Eltern ein zu einem Gottesdienst, den
wir zusammen vorbereiten!
18:00 Nacht der Kirchen für Kinder

Wir gehen mit Jona auf die Reise im
Walbauch und übernachten in der Kirche.

A L S T E R D O R F

A L S T E R D O R F E R  M A R K T

Alsterdorfer Markt, U1 Sengelmannstraße,
Bus 179 Stiftung Alsterdorf

Lichte Momente von A nach O
Kerzen, Musik, Gebet, Musik und Illumination
tauchen den Alsterdorfer Markt in eine stim-
mungsvolle Atmosphäre. Es können Kerzen ent-
zündet werden, die, auf einen Erdhügel gestellt,
die Nacht erleuchten.
19:30 Lichte Momente von A nach O

Musik, Illumination und ein Kerzen-
lichtermeer. Am folgenden Sonntag
werden hier die Gedanken und Gebete
der Nacht im Open-Air-Gottesdienst
aufgenommen – Beginn 11.00 Uhr

M A R T I N - L U T H E R - K I R C H E

Bebelallee 156, U1 Alsterdorf

Was ist der Mensch bei Licht besehen?
Spurensuche nach dem Menschsein – 
ernst, humorvoll und schöpferisch.

17:00 Spot on: Was machen die Jungs?
Was machen die Mädchen?
Spielerisches Programm für Kinder und
Familien

18:30 Spot on: Mensch: sehnsüchtig, resig -
niert, abgründig, liebend, gesegnet...
Parcours in der Kirche zum Entdecken
und Mitmachen

20:30 Im Abendlicht – unser Körper als
Klangkörper in der Kirche
Kennen Sie Body-Percussion? Raum für
Entdeckungen.

21:00 Bei Kerzenlicht: 
Zusammen ist man weniger allein.
In der Kirche steht eine lange Tafel, an
der alle Platz haben, die kommen, mit-
einander essen, trinken, ins Gespräch
kommen wollen ...

22:30 Segen zur Nacht

S T .  N I C O L A U S  K I R C H E

Sengelmannstraße/Ecke Dorothea-Kasten-
Straße, U1 Sengelmannstraße, Bus 179 Stif-
tung Alsterdorf

Lichte Momente von A nach O
18:30 Jazz-Trio „Klapptomanie“

Lichte Momente von A nach O

A L T E N G A M M E

S T .  N I C O L A I  K I R C H E

Kirchenstegel 13, S21 Bergedorf, halbstünd-
lich, Sonderbus ab Bergedorf, Bus 228 Alten-
gamme

Es werde Licht
19:00 Turmblasen

Michael Kiehn – Trompete
19:15 Lebe wohl, lieber Dachs

Schattenspiel nach Susan Varley für
Kinder und Erwachsene – Claudia
Hausberg und Team

20:15 Tragt in die Welt nun ein Licht
Lieder vom Licht zum Mitsingen; Egon
Blum – Gitarre

21:15 This little light of mine
Gospelkonzert 
mit „Fresh Old Gospelband“

22:30 Laudate omnes gentes
Taizé-Andacht

23:00 Turmblasen
Michael Kiehn – Trompete

A L T E N W E R D E R

S T .  G E R T R U D

Altenwerder Kirchweg, Sonder-Anfahrt mit
Bus-Shuttle ab Hauptkirche St. Katharinen

Ein Hafen im Hafen
Inmitten von Containerterminals und Auto-
bahn ist die Altenwerder Kirche ein Fels in der
Brandung. Dieser besondere Ort wird in Ko-
operation mit der Hamburger Elbinsel-Tour per
Bus-Shuttle- Service ab St. Katharinen ange-
fahren. Die kommentierte Busroute führt durch
Hafen-City, Freihafen und über die Köhlbrand-
brücke. Rücktransfer jeweils nach einstündigem
Aufenthalt.
Kirchenöffnung von 19 bis 22 Uhr.
Fahrplan Bus-Shuttle St. Katharinen-Altenwerder;
Abfahrt: 18:30/19:30/20:30 Uhr ab St. Ka-
tharinen; Fahrtzeit: ca. 30 Minuten
Aufenthalt in Altenwerder: ca. 60 Minuten
Rückkehr der Shuttle-Busse nach St. Kathari-
nen jeweils um 20:30/21:30/22:30 Uhr

18:30 Erster Bus-Shuttle-Service
von der Hauptkirche St. Katharinen zur

Kirche St. Gertrud Altenwerder
19:00 Andacht, Fotoausstellung zum 

ehemaligen Dorf Altenwerder und
gemeinsames Singen

19:30 Zweiter Bus-Shuttle-Service
von der Hauptkirche St. Katharinen zur
Kirche St. Gertrud Altenwerder

20:00 Andacht, Fotoausstellung zum
ehemaligen Dorf Altenwerder und
gemeinsames Singen

20:30 Dritter Bus-Shuttle-Service
von der Hauptkirche St. Katharinen zur
Kirche St. Gertrud Altenwerder

21:00 Andacht, Fotoausstellung zum 
ehemaligen Dorf Altenwerder und
gemeinsames Singen

A L T O N A  - A L T S T A D T

H A U P T K I R C H E  S T .  T R I N I TAT I S

Kirchenstraße 40, S1, S3 Königstraße, Bus
112; Fischmarkt, Busse 36, 37, 283 Reeper-
bahn

„Es werde Licht ... ”
19:00 Feierliche ökumenische Lichtvesper

Eine Feier der ungeteilten Kirche für
alle Sinne. 
Diakonin Oranna Naudascher (alt.-
kath.), Pastor Michael Fridetzky, Jonas
Kannenberg – musikalische Gestaltung

Ab19:45 Handwaschung und Salbung in der
Krypta
Salbung mit duftendem orientalischem
Öl. Eine wohltuende Erfahrung für
Leib und Seele.

Ab19:45 Ausstellung „Engel und Vögel – 
Gestalten des Lichts“
Der jüdische Künstler Nikolai Estis
zeigt seine Gemälde.

20:00 Im Tanz das ewige Licht in uns spü-
ren und unsere Menschlichkeit mit-
einander teilen
Ein Stück Ewigkeit und ein Stück Flüch-
tigkeit im Raum erfahren. Musik, die
das Herz öffnet, ermuntert zum Mit-
machen; Leitung: Ruth Rick.

21:00 „Rasender Stillstand“ – 
wir (alten) Kinder des Lichts
Das „Fischmarktensemble“ spielt auf
mit Alltagsszenen; 
Leitung: Haiko Ehlers.

22:00 Worte und Töne, die Licht ins 
Dunkel bringen
„Magnifikat“ von Johann Sebastian
Bach. Konzertchor des Blankeneser 
Gym nasiums, Blankeneser Kammer-
chor; Leitung: Dieter von Sachs

23:00 Ökumenische St. Ansgar Komplet
Musikalisches Gebet zur Nacht in der
von bunten Öllampen und Kerzen er-
leuchteten Kirche. Zelebrant: Pastor
Michael Fridetzky, Kantor: Jonas Kan-
nenberg, Schola der Hauptkirche

A L T O N A  

C H R I S T U S K I R C H E  ( F R E I K . )  

Suttnerstraße 18, S1, S11, S21, S3, S31, ab 20
Uhr A1, Holstenstraße

Gemeinde – Leben bei uns
20:00 Die Kallmorgenkirche

Gezeigt wird die besondere Hand-
schrift des bekannten Hamburger Ar-
chitekten Werner Kallmorgen, der den
Wiederaufbau des Innenraums unserer
Kirche durchführte.

20:00 Gemeindeleben in der 
Christuskirche

Erlebte Gemeinschaft ist aus unserem
Gemeindeleben nicht wegzudenken.
Musik, Texte, Gemeindegesang bieten
Einblicke.

S T .  J O H A N N I S K I R C H E

Max Brauer Allee, Bei der Johanniskirche, 
Bus 15 Sternbrücke, Max-Brauer-Allee Mitte,
S11, S21, S31 Holstenstraße

Kinder entdecken die St. Johanniskirche
Alle Kinder ab 4 Jahren und ihre Eltern sind
herzlich eingeladen, die St. Johanniskirche mit
allen Sinnen zu erkunden. Vom Turm bis zum
Keller sind viele Geheimnisse zu entdecken:
Turm besteigen, biblische Geschichten im Er-
zählzelt hören und eine Rallye mitmachen. Für
die Eltern gibt es ein Café.
Ab14:00 Kinder entdecken die St. Johannis-

kirche

K I R C H E  D E R  S T I L L E

Helenenstraße 14a, S21, S31 Holstenstraße,
Busse 15, 20, 25, 183, 283 MaxBrauer-Allee
Mitte

Mittelalterliche Gesänge der Stille
20:00 Mittelalterliche Gesänge der Stille

Musik ist ein Fenster zum Himmel. Die
Finnin Hilkka-Liisa Vuori singt mittel-
alterliche Weisen, himmlische Musik,
die von Engeln und Engelgeschichten
handelt:

PA U L- G E R H A R D T- K I R C H E

Bei der Paul-Gerhardt-Kirche 2, S1 Bahrenfeld,
Busse 2 Schützenstraße, 3 Bornkampsweg

Lichtgestalten und Schattenreiche
19:30 Stille mit Kerzengebet
20:00 An(ge)dacht: „Und Jakob stand auf

in der Nacht“ (Genesis 32)
Besinnung in drei Teilen zu Jakobs
Kampf am Jabboq – 
Pastorin Dr. Barbara Schiffer

20:20 Stille mit Kerzengebet
20:30 Manic Herzeleid – aus „Mittelalter

und Jazz“
Karsten Glinski – Saxophon, 
Horst Liebenau – Klavier, 
Bernd Kottsieper – Flöte; 
„elysion”– Chor der Paul- Gerhardt-Kirche; 
Leitung: Christiane Hrasky

21:30 Stille mit Kerzengebet
22:00 An(ge)dacht: „Ich lasse dich nicht,

du segnest mich denn.“
(Genesis 32) Besinnung in drei Teilen
zu Jakobs Kampf am Jabboq – 
Pastorin Dr. Barbara Schiffer

22:15 Stille mit Kerzengebet
22:30 Nachtjazz

Karsten Glinski – Saxophon, 
Horst Liebenau – Klavier

23:00 An(ge)dacht: „Da ging ihm die
Sonne auf“ – Abendsegen
Besinnung in drei Teilen zu Jakobs
Kampf am Jabboq – 
Pastorin Dr. Barbara Schiffer

S T .  P E T R I

Schillerstraße 24, S1, S3 Königstraße oder 
Altona

Theater -Kirche
18:00 Andacht
19:00 Texte und Musik

Den Himmel erden, die Erde himmeln
Ab20:00 Die Hamburger Volksbühne 

präsentiert Projekt-Theater, Tanz
und Musik
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Am Stand der Hamburger Volksbühne
sind Theaterabonnements sowie Ein-
trittskarten und weitere Preise zu ge-
winnen. Ein Tanz-Notarzt-Team reani-
 miert Tanzschritte und das Speisen
und Getränke Bufett lädt zum Small-
Talk.

20.00 Chinesische Nachwuchskünstler
Streichquartett: Nr. 1 von Peter Tschai-
kowski; Klaviersolo: Mozart oder Men-
delsson Bartholdy. Außerdem Stücke
von Franz Schubert und Robert Schu-
mann.

21.00 Zukunftsträger – 
Kultur Bühne Bugenhagen
Die Herkunft der Bandmitglieder Zu-
kunftsträger ist international: sieben
ausdrucksstarke Individualisten aus
Chile, Russland, England, Kroatien und
Deutschland präsentieren Songs mit
deutschen Texten über Hamburg und
Songs mit deutschen Texten von Ham-
burger Musikern. Das musikalische
Spektrum bewegt sich zwischen Rock,
Balladen und Hip Hop. Mittelpunkt
und Antriebsmotor der Band sind die
Sängerinnen Natalie Weller und Karin
Heyer.

22.00 Wiener Konfekt
Das Salon-Ensemble „Wiener Konfekt“
spielt bekannte Stücke aus Oper und
Operette und beliebte Schlager der
30er und 40er Jahre. Höchster musi-
kalischer Anspruch und Unterhaltung
gehen dabei Hand in Hand. Die Be-
setzung entspricht dem klassischen
Wiener Quartett mit zwei Geigen, Cello
und Klavier.

Schon E.T.A. Hoffmann beschrieb
die Salonmusik als „Musik, die neben
dem Tee von der schönen Welt so ganz
gemütlich wie jener eingenommen
wird.“ Jan Baruschke und Ehsan
Maghsoudi – Violine, Christian Hahn
– Violoncello, Ilze Vaivara – Piano

23.00 Dance‘n‘Art
Die Showtanzgruppe hat Tänzer zwi-
schen 16 und 30 Jahren aus den un-
terschiedlichsten Tanzbereichen.
Hip-Hop, Jazz, Lyrical und andere So-
lotanzarten sowie Partnertänze und
Formationen im Standard und Latein,
Muscial und Partnering sind die
Grund lagen für die aufregenden Dar-
bietungen von Dance‘n‘Art. Die fanta-
sievollen Auftritte der Formation
sprechen ein Publikum jeden Alters an
und verführen zum Mitmachen und
Mitfühlen.

23.30 Best of Der blonde Emil – 
Schmidt Theater
Sein Markenzeichen ist die Wand-
lungsfähigkeit. Das hat ihn bekannt
und beliebt gemacht. Er hat auf allen
wichtigen Bühnen Deutschlands ge-
spielt und ist dem Fernseh- Publikum
bestens durch Auftritte bei „TV
TOTAL“, dem „Quatsch Comedy Club“
oder bei „Nightwash“ bekannt. 

A L T S T A D T

B A H N H O F S M I S S I O N  

Steintorwall, Westseite des Hauptbahnhofs

Tag für Tag und Nacht für Nacht
19:00 Tag für Tag und Nacht für Nacht

Eröffnung einer Ausstellung – Repor-
tagefotos aus der Bahnhofsmission

von Ralph Sondermann
Ab20:00 Mit den Augen 

der Bahnhofsmission
Führungen durch den Hauptbahnhof

E U R O PA  PA S S A G E

Ballindamm 40, U3 Rathaus, U1, U2, S1, S2,
S3 Jungfernstieg

Brassalong UND Singalong
Hingehen und spontan mitmachen – Brass-
along und Singalong in der Europa Passage
20:00 Brassalong für Blechbläser

Sie spielen Trompete, Tuba, Horn, Po-
saune? Dann Instrument und Noten-
ständer einpacken und hin zum
1. Hamburger Brassalong! Nach einem
kurzen Einblasen spielen die anwesen-
den Blechbläser alles, was Laune
macht: Choräle, Lieder und Jazziges;
Leitung: Kantorin Petra Müller. Und als
krönender Abschluss: eine Urauffüh-
rung, bei der Rüdiger Funk als singa-
longerprobter Schlagzeuger für den
nötigen Sound sorgen wird. Noten
werden vor Ort gestellt. Und wer sich
vorbereiten möchte: Das NDKHBras-
salong- Spezialheft gibt es als PDF ab
dem 1. September unter: www.ndkh.de
unter "Download".

20:00 Singalong für Chöre
Halleluja, singen Sie mit! Gemeinsam!
Vierstimmig! Leitung: Petra Müller,
Kantorin der Johanneskirche Rissen.
Mendelssohn, Händel, Bach, alles, was
Chorsänger lieben und mögen. Das
Singalong-Notenheft gibt es ab dem 1.
September als PDF unter: www.ndkh.de
unter "Download" oder am Abend 
direkt vor Ort. 

F L U S S S C H I F F E R K I R C H E

Hohe Brücke 2/Ecke Deichstraße Zollkanal, 
U3 Baumwall: Ersatzverkehr beachten, Busse
3, 4, 6 Auf dem Sande

Besinnlicher Abend auf der „FLUSI“
19:30 Blutsonntag

Robert Brack liest aus seinem neuen
Roman, in dem es um die Ereignisse
vom 17.07.1932 in Altona geht.

20:30 Konzert – Sommernachtsträume
Romantische Lieder mit Marianne
Bruhn – Sopran, Anja Pees – Mezzoso-
pran, Dietmar Joseph – Klavier

22:00 Märchenlesung
Berührende Märchen zum Träumen
und Verzaubern aus fremden Kulturen.
Frei erzählt von Elita Carstens.

22:45 Andacht
Kleine besinnliche Andacht mit Abend-
segen und Ausklang mit Gutenacht-
lied

H A U P T K I R C H E  S T .  J A C O B I

Jakobikirchhof 22, Eingang Steinstraße,
U1, U3 Mönckebergstraße, U1 Steinstraße,
Busse 4, 5, 6, 109 Gerhart-Hauptmann-Platz

Mehr Licht
Ab19:00 Kulinarisches im Südschiff

Getränke und Finger-Food zwischen
gotischen Kirchensäulen

19:00 Führungen „Licht auf verborgene
Schätze“
Vom Sammelpunkt im Südschiff 
starten ab 19:00 Uhr Führungen in
kleinen Gruppen zu kurzen Blicken auf
verborgene Schätze der Hauptkirche.

Ab 20:00 Lichtblick vom Turm

Turmfahrten auf den Balkon in 84
Meter Höhe

20:00 Geistliche Nachtwache
Pilgerspaziergang durch die Hambur-
ger Innenstadt mit Pilgerpastor Bernd
Lohse; Treffpunkt am Pilgerwegweiser
St. Jacobi

20:00 Lichter-Andacht
Hauptpastorin Pröpstin Kirsten Fehrs

Ab20:15 Robert Schumann: „Szenen aus
Goethes Faust“ op. 60
mit Marret Winger, Nicole Hoff,
Wiebke Lehmkuhl, Benjamin Bruns,
Franz Grundheber, Felix Speer, Carl-
Philipp-Emanuel-Bach-Chor, Kantorei
St. Jacobi, Concertone Hamburg

22:00 Geistliche Nachtwache
Pilgerspaziergang durch die Hambur-
ger Innenstadt mit Pilgerpastor Bernd
Lohse; Treffpunkt am Pilgerwegweiser
St. Jacobi

22:45 „Drama im Treppenhaus – 
Faust mal nicht von Goethe“
Christopher Marlowes „Doctor Faustus“
auf Deutsch und Englisch, gelesen von
Pastor Reinhard Petrick und Ulrike Bis-
kup

22:45 Führungen: „Licht auf verborgene
Schätze“
Vom Sammelpunkt im Südschiff 
starten ab 22:45 Uhr Führungen in
kleinen Gruppen zu kurzen Blicken auf
verborgene Schätze der Hauptkirche.

00:00 Lichter-Andacht
Pastor Reinhard Petrick

H A U P T K I R C H E  S T .  K AT H A R I N E N

Katharinenkirchhof 1, U1 Meßberg, Busse 6,
4, 3 Katharinenkirchhof Bus-Shuttle St. Ka-
tharinen-Altenwerder Abfahrt:
18:30/19:30/ 20:30 Uhr ab St. Katharinen.;
Fahrtzeit: ca. 30 Minuten, Aufenthalt in Al-
tenwerder: ca. 60 Minuten.Rückkehr der
Shuttle-Busse nach St. Katharinen jeweils um
20:30/21:30/22:30 Uhr

Songwriter-Kirche
Ab19:00 Einlass

Henning Neuser
Es sind oft wehmütige Melodien, die
Sänger und Gitarrist Henning Neuser
erschafft. Wunderschön, mit deutschen
Texten voller Poesie. Hat sich der Zuhö-

rer erstmal auf das akustische Liebes-
spiel von Wort und Ton eingelassen,
lässt ihn die wohlige Schwermut nicht
mehr los – bis Neuser mit tanzbaren
Beats und Gitarrengewittern aufwartet.
Das ergibt kraftvollen Indie-Pop mit
Herz und Verstand.

Christer Wulff
Liedermacher Christer Wulff ist am
nördlichsten Zipfel Norwegens aufge-
wachsen. Aber wer jetzt norwegische
Volksweisen erwartet, liegt falsch: Der
Mann positioniert sich zwischen Elvis
und den Travelling Wilburys! Und er
führt ein Nomaden-Leben: In Berlin,

New York, Zentral- Asien hat er schon
gewohnt. Diese Erlebnisse und Erfah-
rungen bringt er alle irgendwie unter
einen musikalischen Hut. Mit bravou-
rösem Stimmvolumen und manchmal
auch mit Trompeter, Trommlern und
Schifferklavier-Spieler. 

Falco-Trio 
Am Anfang stand Gitarrist und Sänger
Sebastian „Falco“ Falk noch allein auf
der Bühne. Doch schnell wurde aus
dem Solisten ein Duo und aus dem Duo
ein Trio – so dass er nun mit Cellistin
Fidi Steinbeck und Pianist Frederik Möl-
ler als Falco-Trio auf Tour ist. 

Träumerische, manchmal melancho-
lische Liebeslieder haben sie im Ge-
päck, denn Liedermacher Falco schreibt
vornehmlich über die Liebe und den oft
daraus entstehenden Herzschmerz.

Sascha Herchenbach
ist ein Tausendsassa, der schon auf dem
Klavier klimperte als andere Kinder
noch mit Murmeln spielten. Ob als
Drummer, Bassist,  Keyboarder, Gitarrist
oder Sänger – alles hat der gebürtige
Wismarer bereits bespielt oder besun-
gen. Mit seiner Band gibt er PopRock
und DanceFunk zum Besten, deutsch-
sprachige Songs aus der eigenen Feder.
Meist geht es dabei um Frieden, Umwelt
und zwischenmenschliche Beziehun-
gen. Da bleibt kein Auge trocken – und
spätestens nach dem dritten Lied singt
und tanzt das Publikum begeistert mit.

Mike Shoe
Die erste heiß ersehnte EGitarre bastelte
sich Mike Shoe selber: aus Omas
Klampfe und einem alten Tonbandge-
rät. Doch das war einmal. Heute tourt
Shoe mit seiner Band und einer „ech-
ten“ Gitarre durchs Land. Inspiriert von
Legenden wie Eric Clapton und Mike &
the Mechanics, präsentiert er Pop mit
einer Portion Jazz, Folk und Latin. Songs
zum Zurücklehnen, Entspannen und
gute Laune haben.

DA S  K I R C H E N C A F É

Steinstraße 18, U1 Steinstraße, U3 Möncke-
bergstraße

19:30 Stadtmission – Was ist das?
Gang zu den diakonischen Einrichtun-
gen der Stadtmission in der City. 
Einstündige Führungen – 
auch um 20:30 und 21:30 Uhr.

M A H N M A L  S T .  N I KO L A I

Willy-Brandt-Straße 60, U3 Rödingsmarkt, S1
Stadthausbrücke 

Mit einer Höhe von 147,3 Metern ist der Turm
der ehemaligen Hauptkirche St. Nikolai der vier-
thöchste Kirchturm der Welt. Im Zweiten Welt-
krieg diente er den alliierten Bomberpiloten als
Orientierungspunkt während der Luftangriffe
auf Hamburg. Das Mahnmal St. Nikolai erin-
nert als Ruine mit Ausstellungen und Veran-
staltungen im Dokumentationszentrum dau-
erhaft an die Opfer von Krieg und Verfolgung.
Anlässlich des 65. Jahrestags des Kriegsendes
gedenkt das Mahnmal heute zusammen mit
der Dresdner Frauenkirche in Texten und Musik
der Versöhnung, die zwischen Opfern und Tä-
tern auf verschiedenen Seiten ehemaliger
Kriegsgegner möglich wurde: „Es ward Licht“.
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Aus Alt
wird Neu
Ein neues Bad ohne

Stemmarbeiten. 

Fliesen bleiben 

an der Wand und  

Boden erhalten.

Mit dem 

wunderschönen 

Naturste inputz,

in 50 verschiedenen

Farben, erhalten Sie

Ihr neues Bad.

Das fugenlose Bad:

Sommer
Endspurt

Rabatte

10 - 20 - 30%
auf noch vorrätige

Gartenmöbel.
100 Auslaufartikel
zum halben Preis.

Ohechaussee 20
22848 Norderstedt
www.meyers-muehle.de
3.000 m2 Ausstellung. Sofort vorrätig!
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Frauenkirche und Mahnmal St. Nikolai sind Mit-
glieder der weltweiten Nagelkreuzgemein-
schaft.

17:00 Carillon-Konzert
Eberhard Köther

Ab19:00 Hamburg bei Nacht
Kostenlose Fahrt im Panoramalift auf
die Aussichtsplattform in 76 Meter
Höhe

19:00 Musikalische Lesung
„Einen Stern über sich zu sehen zur
Nachtzeit“ – Hoffnungstexte und
Sehnsuchtsklänge, mit Christof Jaeger
– Saxophon und Jost Hasselhorn –
Texte

20:00 Musikalische Lesung
„Flammen, die sich selbst verzehren“ –
Texte von Opfern des Nationalsozialis-
mus mit Christof Jaeger – Saxophon
und Jost Hasselhorn – Texte

21:00 Musikalische Lesung
„Einen Stern über sich zu sehen zur
Nachtzeit“ – Hoffnungstexte und
Sehnsuchtsklänge mit 
Christof Jaeger – Saxophon und 
Jost Hasselhorn – Texte

22:00 Lichtgedanken
Hauptpastor em. Dr. Ferdinand Ahuis 

H A U P T K I R C H E  S T .  P E T R I  

Bei der Petrikirche, S1, S3, U1 Jungfernstieg,
U3 Rathaus, Busse 5, 6, 109, 31, 34, 35, 36,
37 Rathaus

Es werde Licht
In der Hauptkirche St. Petri wird die zentrale Er-
öffnung der Nacht der Kirchen Hamburg gefei-
ert. Passend zum Motto "Es werde Licht" hat der
bekannte Hamburger Lichtkünstler Michael
Batz eine 36 x 28 Meter große Lichtinstallation
entworfen, die auf die Dornbuschgeschichte im
2. Buch Mose Kapitel 3 verweist und schon in
der Woche vor der Veranstaltung an der Nord-
seite der Kirche zu sehen sein wird. 

Michael Batz ist Autor, Dramaturg, Regisseur
und Lichtkünstler. Den Hamburgern ist er be-
kannt durch Illuminationen prominenter Ge-
bäude und spektakuläre Licht-In szenie rungen wie
die „Blue Goals” Aktion zur Fußball-WM 2006,
außerdem inszeniert er die „Jedermann”-Auffüh-
rungen in der Speicherstadt. 

Mit dem Dornbusch-Bild weist Batz auf eine
Geschichte, die Gott als unsichtbaren Begleiter
des Menschen zeigt.

"Zitate" dieses Dornbusch-Bilds machen an
zahlreichen Kirchen Gottes Anwesenheit in der
Stadt sichtbar. 

In der Kirche wird während der gesamten
Nacht das Thema „Es werde Licht“ inszeniert. Das
Licht erweist seine Macht in der Finsternis. Des-
halb werden in einer aufwendigen Aktion sämt-
liche Fenster der Kirche verhängt, so dass es
möglich sein wird, in der Kirche völlige Dunkel-
heit zu erleben. In dieser Dunkelheit werden
Licht-Töne leuchten, Hör-Töne erklingen. Die
Farb- und Lichtinstallation der Künstlerin Gisela
Meyer-Hahn verwandelt den Kirchenraum und in
ihm und mit ihm verwandelt sich auch der See-
lenraum der Besucher.

18:00 Im Dunkel uns'rer Nacht entzünde
das Feuer
Andacht mit Liedern aus Taizé; Taizé-
Team, Pastor Rolf-Dieter Seemann

19:00 Eröffnung 
mit Bischöfin Maria Jepsen, 
Erzbischof Dr. Werner Thissen,
Staatsrat Dr. Volkmar Schön
Bläserchor der Marktkirche Poppen-

büttel, Leitung: Ulrike Bloß; Thomas
Dahl – Orgel

19:30 Dialog aus Klang- und Licht-Farben 
Atemberaubende Interaktion von Far-
ben und Formen, Klängen und Rhyth-
men im transparenten Kathedralraum,
Gisela Meyer-Hahn – Lichtkunst, Sonny
Thet – Cello

20:30 Der brennende Dornbusch – vom
Feuer, das brennt und doch nicht
vernichtet
Lieder zu Licht und Feuer, „Capella 
Peregrina“, Leitung: Ute Weitkämper, 
Pastor Reinhard Dircks und 
Hilte Rosenboom – Lesung und Texte

21:30 Und Gott war nicht im Feuer – Elias
Entdeckung: Gott ist in der Stille 
Weltmusiker Andreas Krause – Ober-
töne, Hauptpastor Christoph Störmer
– Lesung und Texte

22:00 Erleuchtung des Herzens
Spirituelles Singen, Andreas Krause;
Lesung: Pastor Rolf-Dieter Seemann

23:00 Meditation und Klänge zur Nacht
Matthias Neumann – Orgel; 
Lesung und Texte: Hauptpastor 
Christoph Störmer, Pastor Reinhard
Dircks, Pastor Rolf-Dieter Seemann

23:30 Segen zur Nacht

R A U M  D E R  S T I L L E  A M  H B F

Hauptbahnhof Südsteg, im Tunnel Richtung
City, Alle Linien Hauptbahnhof

Stille – ein Weg zum Glauben
Ab20:00 Stille – ein Weg zum Glauben

A M M E R S B E K

K U LT U R Z E N T R U M  P F E R D E S TA L L

Am Gutshof 1, Busse 476, 776, 8112, 8113

Norddeutsche Apfeltage
17:30 Engel – Bilder göttlicher Nähe

Ausstellung und Andacht mit 
Bildhauer Jan Koblasa und Propst i.R.
Helmer-Christoph Lehmann im Rah-
men der Norddeutschen Apfeltage

B A R G T E H E I D E

K I R C H E  B A R G T E H E I D E

Lindenstraße 2, R10 Bargteheide

Let my light shine bright
19:00 „just8“

Gospel, Pop, Jazz, Folk – auch gern a cap-
pella; „just8“ steht für Schönheit, Har-
monie und Spaß; Leitung: Joël Besmehn

19:50 Das Konfi-Camp-Projekt 
und der Jugendchor Bargteheide
Neue Melodien zu christlichen 
Themen, gefühlvoll bis fetzig; 
Leitung: Volker Thomsen

20:10 Let your light shine bright
20:40 Pause mit Imbiss und Getränken
21:15 „m- BarGo“ 

(mixed Bargteheider Gospel)
Von Gospel bis zu gefühlvollen Pop-
Balladen – Gänsehaut garantiert; 
Leitung: Ibrahim Speer

22:00 Jugendchor Oldesloe
Moderner Gospel (Contemporary 
Gospel); Leitung: Henning Münther

23:00 Let my light shine bright
Anschließend „open session”. Wer Lust
hat, singt, bis keiner mehr Lust hat.

B A R M B E K - N O R D

A U F E R S T E H U N G S K I R C H E

Tieloh 22, U3, Busse 166, 173, 37, 39 Ha-
bichtstraße Mitte

Entzünde dein inneres Licht
Es werde Licht: Das gilt auch für jeden von uns.
Jeder trägt in sich das innere Licht. Hell und
strahlend oder vielleicht im Moment etwas dun-
kel und schwach? Wie können wir unser inneres
Licht zum Leuchten bringen? Darüber wollen
wir nachdenken, in der Kirche, im Kirchgarten
oder im geheimnisvollen Raum unserer Kir-
chenkuppel.
Ab18:00 Feuer im Kirchgarten

Ums Feuer sitzen, in die Flammen
schauen – Zeit für Ruhe. Dabei Imbiss,
Würstchen, Getränke.

18:00 Erleuchte mich  Andacht
18:30 Heilendes Licht

Vortrag, Impuls und Meditation mit
Volker Schmidt (Werkstatt Spiritualität)

19:30 Licht und Laute
Klänge in der Kuppel mit Angelika
Reusch und Ulrich Schubert

20:15 Licht und Dunkel
Lichtritual mit Aspekten der Oster-
nacht mit Rainer Hanno und Jutta
Fugmann-Gutzeit. Vom Feuer im Gar-
ten ziehen wir in die dunkel werdende
Kirche und in den Turm. Wir singen,
beten, schweigen, hören und erleuch-
ten unser inneres Licht.

21:15 You light up my life 
Musik, Gesang, Texte, Psalmen und 
Gebete mit dem Gospelchor „Rainbow
Voices“, Irene Otto – Orgel

22:30 Taizé-Andacht mit Abendsegen
Wolfgang Gutzeit 

CHRISTUS-GEM. BARMBEK-NORD (FREIK.)

Fuhlsbüttler Straße 113, S1, U3 Barmbek

Into the light
17:00 Kidsaktion – Barmbek-Nord-Rallye

Für Kinder im Alter von sechs bis zwölf
Jahren – Start: Spielplatz Schwalben-
straße/ Drosselstraße (Nähe Bahnhof
Barmbek, hinter McDonald‘s an der
Fuhle) zu den Highlights des Stadtteils.
Abschluss mit Hot Dogs.

Ab20:00 Delight
Mit Snacks und Drinks

20:00 Spotlights
Die Gemeinde als Lichtblick – span-
nende Theaterszenen erhellen die
Bibel.

22:00 Relight my fire
Unsere Band dreht auf. Wir rocken mit
christlich-moderner Musik.

23:00 Chill-out
Cocktails im 2. Obergeschoss. 
Der Letzte macht das Licht aus.

B A R M B E K - S Ü D

A D V E N T G E M E I N D E  ( F R E I K . )

Haferkamp 14, U3 Dehnhaide, S1 Barmbek
Lichtblicke – Geschenke von Gott

19:00 Lichtblick: Starke Frauen
Die Jung-Pfadfinder singen und 
spielen die Geschichte von Ruth und
Naomi

20:00 end it now!
Ein Lichtblick im Kampf gegen die 
Gewalt an Frauen und Mädchen

21:00 Lichtblick: 
Gott beschenkt uns reichlich

Wir machen uns bewusst, in welchem
Licht wir stehen

22:00 Die Nacht leuchtet wie der Tag 
Lesungen aus der Bibel – musikalische
Atempausen

CHRISTENGEMEINDE ELIM (FREIK.)

Bostelreihe 9, U3, Busse 173, 172, 37, 25
Mundsburg

Music and more
Ab19:00 Music and more für Jugendliche

Gute Stimmung, knackiger Input und
jede Menge christlicher Rockmusik

21:00 Youth-Café
In gemütlicher Atmosphäre mit lecke-
ren Speisen und Getränken über Gott
und die Welt reden

K R E U Z K I R C H E

Wohldorfer Straße 33, U3, Busse 37, 171
Dehnhaide

Comedy-Kirche
Ab19:30 Einlass
Ab20:00 Comedy-Künstlerinnen 

und Künstler,
dazwischen Erfrischungspausen 
und Kurzandachten 

Lotta und Geli 
Schräg, schrill und sehr sehr musika-
lisch ist das Comedy-Duo Lotta und
Geli. Sie präsentieren ihre hinreißende
Show frech und frivol, bescheren dem
Publikum ein Feuerwerk aus Lachsalven
und Gänsehaut. Neben den selbstver-
fassten Songtexten ist ihre Stegreif- Per-
formance Entertainment pur. Lotta und
Geli, das ist feine Kleinkunst mit großen
bunt leuchtenden Showeinlagen aus
Musik und Comedy. 

Axel Pätz 
Axel Pätz ist ein Meister des schwarzen
Humors. Und er ist Vater. Damit ist
dann fast schon alles gesagt: Der Wahl-
Hamburger gibt pointiert und wortge-
waltig Auskunft über die Tücken des
Alltags zwischen schwedischen Möbel-
riesen und Geburtstrauma, Seniorenre-
sidenz und der korrekten Lagerung von
Leichenteilen. Da paart sich intelligen-
ter Wortwitz mit einem ordentlichen
Schuss Skurrilität - und zur Auflocke-
rung spielt der Senkrechtstarter der Ka-
barettszene virtuos auf dem Piano,
Akkordeon, der Concertina und auf
einem Eierschneider. 

Keirut Wenzel 
Eigentlich ist Keirut Wenzel Diplom-
Biologe. Aber bereits im Laufe seines
Studiums entdeckte der 1,97-Hüne sein
Talent für die Comedy-Bühne. Da ihm
DNA-Analysen zu trocken waren, lockt
er nun lieber mit bissiger Ironie auch
den letzten Zuschauer aus der Lach-Re-
serve. Ob als Wedding-Planner oder
Kinderdetektiv – mit seiner Mischung



18. September 2010 NACHT DER KIRCHEN Hamburg 7
aus Slapstick und Stand Up sorgt der
Wahl-Kölner für wildes Gelächter. Erste
Comedy-Erfahrungen machte Wenzel
zusammen mit Bastian Pastewka und
Bernhard Hoecker; inzwischen war er in
zahllosen Sketchrollen mit Kaya Yanar
bei „Was guckst Du?!“ zu sehen. 

Marcel Kösling 
Marcel Kösling ist nicht einfach nur
Zauberer. Er ist auch Kaberettist. So
bringt der Mann aus Hamburg Tische
zum Schweben,  verwandelt Trauben-
saft in Sekt – und schlüpft kurz darauf in
die Rollen von Angela Merkel und Ed-
mund Stoiber. Und das als Kind der Wa-
terkant! Mit einem ausgeklügelten Mix
aus musikalischmagischem Mitmach-
theater und komisch-kritischem Kaba-
rett zieht der Gute-Laune-Mann sein
Publikum in einen zauberhaft bissigen
Bann. 

S A N K T  S O P H I E N  ( K AT H . )  

DOMINIKANER KLOSTER Weidestraße/Ecke
Elsastraße 46, U3 Dehnhaide, Busse 171,
261 Biedermannplatz 

VI. Mystische Nacht mit Meister Eckhart
Ab19:00 Nacht-Café

Drinks und Kulinarisches in der 
Pausenhalle

19:00 Musikalische Einstimmung:
Musica Viva Kammerchor an Sankt 
Sophien mit Werken von Heinrich 
Schütz bis Trond Kverno; 
Leitung: Clemens Bergemann

19:55 Turm-Glocken-Läuten
Die Turmglocken stimmen ein zur 
Vesper.

20:00 Gesungene Vesper
Hymnus, Psalmen, Homilie, Lucerna-
rium und Weihrauchritus mit Kantoren

21:00 Vom inneren und äußeren 
Menschen – eine Lectio divina 
als szenische Aktion
Text: Meister Eckhart; 
omposition: Sidney Corbett; 
Ensemble: „theaterderstille“, Köln

22:00 Das Ewige Licht leuchtet jetzt –
göttlicher Funke und gleißende 
Gegenwart

23:00 Still in der Gegenwart Gottes
Eucharistische Anbetung

23:30 Gesungene Komplet
Nachtgebet mit Lucernarium 
und Weihrauchritus

24:00 Sakramentaler Segen
00:05 Gospel-Chor-Konzert der Ghana-

ischen Mission an Sankt Sophien

B E R G E D O R F

S T .  M I C H A E L

Gojenbergsweg 26, S21 Bergedorf, Busse
135, 335 St. Michael-Kirche

Lichtgestalten – 
junge Nacht der Kirchen
Zu seinem 14. Geburtstag macht sich Lukas ein
besonderes Geschenk: Er haut drei Tage von zu
Hause ab und streunt ziellos durch die Straßen
von München, um neue Eindrücke zu sammeln.
Dabei lernt er die 17-jährige blinde Sonja ken-
nen, in die er sich auf Anhieb verliebt. Mit ihr
begibt er sich auf eine ungewöhnliche und poe-
tische Reise durch die Isarmetropole. Sie, die in
einer – wie er glaubt – dunklen Welt lebt, öff-
net ihm die Augen für die kleinen Schönheiten
abseits ausgetretener Pfade. 

18:00 Anfangsgottesdienst
Vorbereitet von Jugendlichen aus 
Bergedorfer Gemeinden

19:30 Schwarzlichttheater
Verschiedene Aufführungen 
mit Schwarzlicht und ein Kirchenraum,
der mit Licht gestaltet wird

20:15 Kurzfilm – Wettbewerbsbeiträge
zum Thema „Lichtgestalten“
Kurzfilme von Jugendlichen aus Ham-
burger Gemeinden werden gezeigt 
und prämiert. Außer Konkurrenz 
werden noch Filme von Künstlern zu
dem Thema gezeigt.

21:45 Kinofilm „Wie Licht schmeckt“

S T .  P E T R I  U N D  PA U L I

Johann-Adolf-Hasse-Platz 5, S21 Bergedorf

Bergedorfer Singalong: 
Bach zum Mitsingen
„Was Gott tut, das ist wohlgetan“
(BWV98) – die Bachkantate zum Mitsingen.
Alle, die mitmachen wollen, proben – 
und führen auch auf.
Wer die Noten hat, bringt sie mit. Orchester
und Solisten werden uns begleiten.
Ab19:00 Bistro im Turmraum 

Brot und Wein
19:00 Begrüßung und Andacht

Wir sortieren die Stimmen.
19:15 Erste Probe

Wir gucken, was geht.
20:45 Andacht und zweite Probe

Jetzt wird es schön!
22:00 Bach von allen für alle

Aufführung mit Chor, Orchester 
und Solisten

23:45 Andacht zur Nacht
Das gute Ende

B L A N K E N E S E

M A R I A  G R Ü N  ( K AT H . )

Schenefelder Landstraße 3, S1 Blankenese,
Busse 1, 22, 286, 36 Mühlenberg

Es werde Licht
Ganz nach dem Motto „Es werde Licht“ erstrahlt
seit der Renovierung 2006 unsere Kirche im
neuen Licht. 
Das außergewöhnliche Beleuchtungskonzept
unterstreicht besonders die Texte und die Musik
der diesjährigen Nacht der Kirchen. 

Ab19:00 Es werde Licht
Ein Erlebnis aus Wort, Ton und Licht.

B O R G F E L D E

E R L Ö S E R K I R C H E

Jungestraße 7a, U2, U3, S1, S11, S2, S21,
R20 Berliner Tor, Busse 154, 160, 31, 162
Jungestraße

Zweite African Song und Prayer Night
Begegnungen, Gebet, Gospelmusik und afrika-
nisches Essen. 

Wer sind wir Afrikaner in Hamburg? Woher
kommen wir? Wie leben wir hier? Ein buntes Pro-
gramm mit Informationen und Begegnungen,
viel Gebet, Gospelmusik und afrikanischem Essen.
Die Partner des Afrikanischen Zentrums – die
nordelbische African Christian Church, die Gha-
naische Methodistische Gemeinde und der Afri-
can Christian Council Hamburg – stellen sich vor.
Im Mittelpunkt dieses Abends steht das Fürbit-
ten-Gebet. Dazwischen erzählen wir von unserem
Leben und unserem Glauben. Und wir werden
viel singen mit verschiedenen Gospelchören. Alle

sind herzlich eingeladen mitzumachen! 
We Africans in Hamburg. Where we come from.
What we are doing. A colourful night of Africa
in the middle of Hamburg. With lots of infor-
mation, possibilities to meet and speak, prayer
time, gospel music and good foods. Presented
by the partners of the African Centre Borgfelde:
African Christian Church, Ghanaian United 
Methodist Church and African Christian Coun-
cil Hamburg. The emphasis of the night is in-
tercession prayer. In between we will give
testimonies of our lives and faith. And we will
sing, with different guest choirs.

18:00 Herzlich Willkommen
Afrikanische Kinder zeigen ihre 
Heimat-Tradition

18:45 Blessing of the Food
A Taste of Africa is waiting for you

19:00 One People
Pastor und Songwriter Werner Kahl
stellt sein ghanaisches Musik-Projekt
vor

20:00 Gemeinsam für Hamburg
Der African Christian Council präsen-
tiert seine Arbeit

21:00 Sing to the Lord a New Song
Gospel-Workshop für alle mit Folarin
Omishade

22:00 Hip Hop Gospel Show
His Kingdom Praise, Sanctified Soulja-
herz and friends are in the house

23:00 Night Prayer
Ein Nachtgebet für die Stadt

B R A M F E L D

O S T E R K I R C H E

Bramfelder Chaussee 200, Busse 8, 26, 37,
118, 173, 277 Steilshooper Allee

Es werde Licht
18:00 Es werde Licht

Eröffnungsandacht – Pastorin Gunda
Männel-Kaul und Teamer, 
Jugendgospelchor

19:00 Ten-Sing
Jugendchor

20:00 Licht für Licht
Tanzgruppe „Step by Step“; 
Leitung: Mona Ragoß

21:00 Licht(e) – Momente
Theatergruppe „Fortsetzung folgt“

22:00 Sternenlicht
Werner Lamm liest Gedichte von Käthe
Kollwitz und Else Lasker-Schüler, 
Vladimir Anohin (Violine) spielt Musik
von Johann Sebastian Bach.

23:00 Spotlight – Rock und Pop
Markus Staudt feat. Volker Kaul

00:00 Ich will dich segnen
Segnung unter Handauflegung 
bei Kerzenschein

C U R S L A C K

S T .  J O H A N N I S

Curslacker Deich 142, S21 Bergedorf, halb-
stündlich Sonderbus ab Bergedorf, Busse
327, 225 Curslack Feuerwehr, Rieckweg

Parcours des Lebens – 
Perlen des Glaubens
Wen liebe ich, und wer liebt mich? Was lässt
mich aufatmen? Was macht mir das Leben
schwer? Wo begegne ich Gott? Welche Ge-
heimnisse  trage ich in mir? Unsere erträumten,
erwarteten und erhofften Lebensbahnen wer-
den oft durch Ereignisse gekreuzt, die uns auf
andere Wege und in andere Richtungen brin-

gen. Neun unterschiedliche Orte in der nur von
Kerzen erleuchteten Curslacker Barockkirche
schenken dem Besucher Zeit, seine Seele zu
spüren. Wegzehrung für die Sinne, aber auch
für den ganz normalen Hunger und Durst ste-
hen bereit. 
Ab18:00 Schatztruhe des Lebens – 

Perlen des Glaubens

D U V E N S T E D T

C A N TAT E - K I R C H E

Duvenstedter Markt 4, Busse 276, 176 Me-
sterbrooksweg

Begegnung im Licht
19:00 Begegnung im Licht – 

moderne Musik aus aller Welt
Konzert mit dem Ensemble 
„Calabassa“; Leitung: Martina Weiland

20:00 Begegnung im Licht – zwei Chöre
singen Chormusik aus aller Welt
Kantorei „Gipf-Oberfrick” aus der
Schweiz und Kantorei „Cantate- Jubi-
late” aus Duvenstedt und Lemsahl

21:00 Begegnung im Licht – 
Texte und Lichtbilder über Himmel,
Licht und Erde
Eine fotografische Reise durch die
Schöpfung mit Peter Fahr und vielen
Lektoren

22:00 Begegnung im Licht – Gott findet
uns Andacht zur Nacht: 
Liturgische Gesänge und Kerzen 
geleiten unsere Gebete zu Gott.

E I D E L S T E D T

E L I S A B E T H K I R C H E

Eidelstedter Dorfstraße 27, Busse 284, 183,
281, 4, 185, 181, 21, 283, 39 Eidelstedter Platz

Klarinettenkonzert
18:00 Konzert mit dem „Linnea-Quintett“

Werke von Wolfgang Amadeus Mozart,
Antonín Dvořák und Astor Piazzola;
Heike Zechner – Klarinette, Beate Fie-
big und Edda Naumann – Violine,
Anja Noll – Viola, Sabine Thormann –
Violoncello

19:15 Kulinarisches auf dem Vorplatz

E L I S A B E T H K I R C H E  G E M . - H A U S

Eidelstedter Dorfstraße 27, Busse 284, 183,
281, 4, 185, 181, 21, 283, 39 Eidelstedter
Platz

„Mord im Pfarrhaus“
Miss Marple bringt Licht in einen Mord am
ungewöhnlichen Ort.
Um eine Spende wird gebeten.
Ab19:30 Kulinarisches auf dem Vorplatz
Ab20:00 „Mord im Pfarrhaus“

Ein Bühnenstück in 5 Szenen nach
dem Roman von Agatha Christie, 
gespielt von der Theatergruppe der 
Kirchengemeinde

E I L B E K

F R I E D E N S K I R C H E

Papenstraße 70, U1 Ritterstraße

125 Jahre Friedenskirche Eilbek
Ja, wo wohnt Gott eigentlich? Im Himmel oder
vielleicht doch in der Kirche? Ein paar neugie-
rige Forscher gehen dieser Frage nach und ma-
chen sich auf die Suche nach ihm. Vielleicht
finden sie Gott in der Luft, im Wasser, in der
Erde, oder steckt er doch im Licht der Sonne?
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Zusammen mit den Forschern reisen die kleinen
Zuschauer durch die Welt der vier Elemente.
Mal sehen, ob sie Gott finden. 

Ein Theaterstück zu einer philosophischen
Frage für Kinder ab drei Jahren. Präsentiert von
ErzieherInnen und Eltern aus den Kindertages-
einrichtungen des Kirchengemeindeverbands im
Ev.- Luth. Kirchenkreis Hamburg-Ost; Leitung: An-
netta Meißner-Jarasch (Theaterpädagogin M.A.). 
Ab13:00 Eilbeker Stadtteilfest 

Rund um die Friedenskirche, auf der
Papenstraße und im Bürgerpark feiern
die Eilbeker ihr traditionelles Stadtteil-
fest.

17:30 Wo wohnt der liebe Gott?
Ein Theaterstück zu einer philosophi-
schen Frage für Kinder ab drei Jahren

19:00 Jahre einer Gemeinde von 1943 bis
heute
Ein Vortrag über die Eilbeker Friedens-
gemeinde (seit 2005 Friedenskirche
Osterkirche) mit Pastor em. Günther
Severin; Paul Baeyertz – Orgel

21:00 Songs aus „Sister Act“
Der Gospelchor der Friedenskirche-
Osterkirche „The Ileback-Singers“ 
präsentiert Songs aus „Sister Act“; 
Leitung: Paul Baeyertz.

E I M S B Ü T T E L

A P O S T E L K I R C H E

Bei der Apostelkirche, Bus 4 Bei der Apostel-
kirche

Mache dich auf und werde licht
Am 9. Juli 2010 sind die biblischen 12 Apostel
nach Eimsbüttel gekommen, um die Kirche zu
besuchen, die seit über 115 Jahren ihren
Namen trägt. Natalia und Wladimir Rudolf, ein
Künstlerpaar mit deutsch-russischen Wurzeln,
das sein Atelier in Munster bei Soltau hat und
sowohl weltliche als auch sakrale Kunst fertigt,
hat diese lebensgroßen Figuren als Holzreliefs
aus Stelen in Lärchenholz gearbeitet und in ein-
drücklichen Farben koloriert. Die Apostel waren
zuvor schon in etlichen Kirchen zu Besuch und
auch auf dem Ev. Kirchentag 2009 in Bremen
zu Gast.
Ab19:00 Mache dich auf und werde licht –

Apostel kommen zu Wort.
Eine Ausstellung lebensgroßer Apos-
telfiguren mit Lesungen und Musik 

S T .  B O N I FAT I U S  ( K AT H . )

Am Weiher 29, U2 Osterstraße

Das Schweigen der Herzen
Ab20:00 Das Schweigen der Herzen

Was immer du erwirbst, erwirbst du
nur in der Stille, und göttlich ist nur,
was im Schweigen geworden ist.

Ab20:00 Lesungen geistlicher Texte, 
musikalische Impulse und Stille

C H R I S T U S K I R C H E

Bei der Christuskirche 2, U2 Christuskirche

Vamos ir mais longe – ein Benefizabend
19:00 Andacht zur Eröffnung und Begrü-

ßung
19:15 Musikalische Weltreise mit Marcia

Domingues, Teil 1
Die Sängerin, die im Musical „König
der Löwen“ begeistert, stammt aus São
Paulo. Sie singt ein Programm aus
ihren Musicals und Musik aus ihrer
brasilianischen Heimat.

19:45 Die Casa Mateus – Schritte ins
Leben für Jugendliche in einer Favela

Mario Müller berichtet mit Bildern und
vielen bewegenden Geschichten von
seinem Praktikum in der brasiliani-
schen Partnergemeinde.

20:15 Musikalische Weltreise mit Marcia
Domingues, Teil 2

20:45 Die ABCD-Gemeinde – wie Christen
in São Paulo leben und die Gesell-
schaft aktiv mitgestalten

21:15 Ven y canta – komm und sing!
Mit Liedern aus aller Welt die eigene
Stimme zum Klingen bringen; Bärbel
Fünfsinn – Musikerin und Sängerin

22:00 Meditative Musik und theologische
Lichtblicke aus Lateinamerika.

23:00 Abschied

J E R U S A L E M - K I R C H E

Schäferkampsallee 36, U2, U3, Busse 4, 181,
15 Schlump

18:00 Begrüßung
Pastor Dr. Hans-Christoph Goßmann –
biblische Betrachtungen zum bren-
nenden Dornbusch

Ab18:30 In den Pausen
Kartoffelsalat und Würstchen, frische
Waffeln, Wein, Saft, Kaffee und Tee

18:30 Klezmer und mehr
Hermann Ehlers – Saxophon, 
Anne Frobeen – Orgel

19:00 Auf zu neuen Ufern – 
Christen unterwegs

Führung und Vortrag einschließlich 
historischer Bilder mit Wilfried Stark

20:30 Bibel und Balladen
Lobpreislieder und Textlesungen 
auf Deutsch, Englisch und Hebräisch –
Sandra Fecher und Jörg Gehrke

21:30 Lobpreismusik ist gesungenes
Reden mit Gott
Wir bringen vor Gott unseren Dank,
unsere Bitten und lassen uns in seine
Vaterhände fallen. „4Immanuel-Band“
– zum Mitsingen und Zuhören

22:30 Abendgebet – Vaterunser – Segen
Pastor Dr. Hans-Christoph Goßmann

E P P E N D O R F

S T .  A N S C H A R

Tarpenbekstraße 107, U1, U3 Kellinghusenstraße,
Bus 34 Lokstedter Weg, Busse 22, 39 Frickestraße

Evensong – 
ein musikalisches Abendgebet
Ab18:00 Musik von Henry Purcell.

Es singt ein Vokalensemble.

E B E N - E Z E R - K I R C H E  ( F R E I K . )

Abendrothsweg 43, Bus 5 Eppendorfer Weg/
Ecke Hoheluft-Ost

19:00 Taizé-Gottesdienst
20:15 Schall und Hauch

Der Chor singt Jazz und Bossa; 
Leitung: Christiane Strenge.

20:45 Zeit der Begegnung
Kulinarisches mit Manna und Co.

21:15 Jazz-Improvisationen 
mit David Baass

22:00 Segen zur Nacht

S T .  J O H A N N I S - E P P E N D O R F

Ludolfstraße 66, U1, U3, Busse 118, 25, 22
Kellinghusenstraße; U1, Busse 20, 118, 25
Hudtwalckerstraße; Alsterschiffe

Vorabendmesse
18:00 Vorabendmesse mit Abendmahl

20:00 Film mit Orchesterbegleitung
Das „Arche-Quartett“, Mitglieder des
Philharmonischen Staatsorchesters
Hamburg und der Hamburger Sym-
phoniker, begleitet live die Vorführung
des Films „Das 1. Evangelium – Mat-
thäus“ („Il vangelo secondo Matteo“)
von Paolo Pasolini von 1964.

22:30 Nachtgebet bei Kerzenschein

S T .  M A R T I N U S

Martinistraße 31, Busse 20, 25 Krankenhaus
Bethanien

St. Martinus im neuen Licht
18:00 Öffnung der Kirche und Friedensan-

dacht am Fürbittleuchter
19:00 Kerzenwerkstatt mit Kindern und

Erwachsenen
20:00 Lieder von Fjarill mit Lesungen aus

dem 1. Schöpfungsbericht
21:00 Lieder von Fjarill mit Lesungen aus

dem Johannes-Evangelium
22:00 Kirchenführung bei Kerzenschein
23:00 Offenes Singen im Altarraum
00:00 Abendsegen

F I N K E N W E R D E R

S T .  P E T R U S  -  K A R M E L Z E L L E  

Norderkirchenweg 71, Bus 251 Norderkirchen-
weg

Licht, das im Herzen brennt
18:00 Feierliche Vesper

Psalmengesang mit Lesung und Gebet
18:30 Stille
19:00 Einführung in das Innere Gebet

Gebetsweise des Karmel nach Teresa
von Avila

20:00 Inneres Gebet
Zeit der Stille für das Innere Gebet

21:00 Nachtgebet
Lucernarium

22:00 Inneres Gebet
Zeit der Stille für das Innere Gebet

23:00 Eucharistische Anbetung

F U H L S B Ü T T E L

HAMBURG A IRPORT,  TERMINAL  1

Flughafenstraße 1-3, S1, Busse 26, 606, 292,
274, 39 Hamburg Airport (Flughafen)

Lichtblicke auf dem Flughafen
19:00 Begrüßung und musikalische Licht-

blicke – klassische Musik
Das Bergstedter Kammerorchester 
eröffnet die Nacht der Kirchen auf
dem Flughafen im Terminal 1.

19:30 Lichtgedanken
Ein Gedankenanstoß in der Flughafen -
kapelle

19:40 Flugangst – 
wir bringen Licht ins Dunkel
Flughafenpastor Björn Kranefuß infor-
miert über Flugangst. Was steckt da-
hinter und wie der Angst begegnen?

20:00 Musikalische Lichtblicke – 
Gitarrenmusik
Klassische und rhythmische Gitarren-
klänge im Flughafen, Kay Schröder –
Gitarre

20:25 Lichtgedanken
Ein Gedankenanstoß in der Flughafen-
kapelle

20:40 Lichtinstallationen im Flughafen
Das Technikteam des Flughafens 
bereitet sich auf besondere Überra-
schungen und Lichtblicke vor.

21:00 Musikalische Lichtblicke – 
Gitarrenmusik

Klassische und rhythmische Gitarren-
klänge im Flughafen, Kay Schröder –
Gitarre

21:25 Lichtgedanken
Ein Gedankenanstoß in der Flughafen-
kapelle

21:40 Bibel und Licht – 
wir bringen Licht ins Dunkel
Gedanken zum Licht in der Bibel mit
Pastor Sebastian D. Lübben

22:00 Musikalische Lichtblicke – Soul
Gefühlvoller Soul mit Franciska Silva-
Bielecke – Gesang und Timon Schempp
– Percussion

22:30 Taizé-Gottesdienst: Entzünde das
Feuer, das nie mehr verlischt
Mit den Gesängen aus Taizé, 
mit Kerzen und Gebeten kommen wir
Gott nahe und lassen das Feuer unsere
Herzen berühren.

23:00 Abendsegen

G R O S S  F L O T T B E K

G R O S S - F L O T T B E K E R  K I R C H E

Bei der Flottbeker Kirche 2, S1, S11 Othmar-
schen, Busse 186 Groß Flottbeker Straße, 37
Flottbeker Kirche

Es werde Licht: Gottes Schöpfung
19:00 Begrüßung und Andacht

Pastor Dr. Matthias Lobe
19:15 Der Knabenchor Groß Flottbek singt

zum Abend
Leitung: Kirchenmusikdirektorin Astrid
Grille

20:15 Brot und Wein
20:45 „Duoschlagwind“, Ebba Maria Kün-

ning und Frank Hiesler
21:45 Brot und Wein
22:15 Sieben Kompositionen über Gottes

Schöpfung 
für Orgel, Schlagwerk und Tonband
von Peter Heeren

23:15 Abendsegen
Pastor Dr. Matthias Lobe

D I E  J U G E N D K I R C H E

Bei der Flottbeker Mühle 28, S1 Othmar-
schen, Busse 1, 186, 601, 602 Windmühlen-
weg; 2, 37, 39, Flurkamp; 1, 21, 22, 39, 186,
601, 621 Elbe Einkaufszentrum

SOUNDFISH FESTIVAL – 
live, umsonst und drinnen
Ab19:00 Musik von „Cläx“, „Hauptgewinn“

und „Elephant Party“

Cläx
Energiegeladene Songs und gefühlvolle
Rockballaden – das ist die Welt von Jana
und ihren drei Jungs, die Welt von Cläx.
Die Newcomerband aus Hamburg gibt
Indierock mit deutschen Texten zum
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Besten – in denen es sich um das Leben
in all seinen Facetten dreht. Um Liebe
und Hoffnung, um Träume und verlo-
rene Seelen, um Raum und Zeit. Mal ge-
fühlvoll und nachdenklich, mal leben dig
und witzig – immer aber sind die vier
Musiker mit viel Spaß und Energie bei
der Sache. 

Hauptgewinn 
Pop mögen sie. Und Gitarren. Also
haben die vier Jungs von Hauptgewinn
unter die Popmelodien ein bisschen
Rock-n Roll gemischt. „Das haben die
Beatles auch schon gemacht. Hat auch
gut geklappt“, finden die Hamburger
Musiker. Im Vergleich zu den Fab Four
sehen sie sich dann aber eher als „den
zweiten Hauptgewinn“. Macht aber
nichts, denn auch beim zweiten Preis ist
der Gewinn: eine neue Lieblingsband. 

Elephant Party 
Irgendwo zwischen Reggae, Funk, Kari-
bik und Ska fühlen sich die Jungs von
Elephant Party wohl - und ein heftiger
Mix entsteht, der nicht nur direkt ins
Ohr, sondern gleich auch in die Beine
geht. Seit drei Jahren musizieren die sie-
ben Kieler zusammen, waren bereits als
Support für Silbermond unterwegs.
Immer und überall nehmen sie sich ihr
Bandmotto zu Herzen: Scheißegal!
Hauptsache, es groovt. Eine Party für
alle Tanzfreunde.

H A F E N C I T Y

Ö K U M E N I S C H E  K A P E L L E

hinter SAP-Gebäude (Großer Grasbrook 17), 
Busse 3, 4, 6 Marco-Polo-Terrassen

Erleuchte und bewege uns ...
Ab20:00 Erleuchte und bewege uns ...

Begegnungen am brennenden Dorn-
busch – anschließend Licht- und Schat-
tengänge durch die HafenCity. Beginn
jeweils 20:00, 21:00 und 22:00 Uhr

H A M M - M I T T E

DREIEINIGKEITSGEMEINDE (FREIK.)

Burgstraße 10, U2, Busse 161, 312, 31, 130,
25 Burgstraße

Es werde Licht
Ab18:00 Kaffee und Erfrischungen 

im Gemeindesaal
18:00 Ankommen, vorbereiten, stille werden
19:00 Lieder zur Gitarre von und mit 

Volker Harms
20:00 Das Licht in der Kunst 

Dia-Betrachtung
21:00 Orgelmusik von Michael Rescheleit
22:00 Das Licht in der Heiligen Schrift

Lektoren der Dreieinigkeitsgemeinde
lesen aus dem Alten und Neuen Tes -
tament.

23:00 Die Komplet
Liturgisches Nachtgebet

W I C H E R N K I R C H E

Wichernsweg 16, U2, Bus 116 Rauhes Haus

Kinder, Krimi, Klezmer, Kerzen
Ab16:00 Die Gemeinde tischt auf – Lecke-

reien zum Essen und Trinken
Ab16:00 Hamburgs längster Büchertisch
Ab16:00 Stöbern in der Bücherstube und

Kleidertruhe
16:00 Musikalischer Auftakt mit den 

Kita-Kindern
Ab17:00 Lagerfeuerromantik mit den Pfad-

findern
17:30 Regula Venske mit spannenden

Kostproben aus ihren Büchern
Ab18:00 Bunkermuseum Hamburg

Kostenfreier Eintritt
20:00 Ma Piroschka, Klezmer-Musik pur

Eine Hymne an den Klang und das 
Gefühl – jazzig und eigenwillig

22:00 Der „andere“ Gottesdienst – Texte,
Töne, Gemeinschaft

H A M M - N O R D

D R E I FA LT I G K E I T S K I R C H E

Horner Weg 2, U2, Bus 116 Hammer Kirche

Licht und Musik
18:00 Kinderchöre zur Eröffnung der

Nacht der Kirchen
Leitung: Diemut Kraatz-Lütke

Ab19:00 Imbiss und Getränke in der Werk-
tagskapelle

Ab19:00 Grillen und Stockbrotessen auf dem
Platz vor der Kirche

19:00 Jugend zum Thema Licht
Leitung: Helen Joachim 
anschließend Feuershow auf dem
Kirchvorplatz

20:30 „und Mirjam schlug auf die Pauke“
Bibliodanza; Leitung: Pastorin Ulrike
Kurzweg

22:30 Evensong mit Musik aus der Schöp-
fung von Joseph Haydn
Liturgisches Abendgebet bei Kerzen-
schein

H A R B U R G

D R E I FA LT I G K E I T S K I R C H E

Neue Straße 44, S3 Harburg-Rathaus

Hamburger Klangkirche
Lehmann Bros.
Lehmann Bros. - das hat jetzt rein gar
nichts mit der Finanzkrise zu tun, ga-
rantiert aber Aufmerksamkeit. Wobei
die drei Lehmann Bros. schon mit den
ganz Großen musiziert haben. Gitarrist
Uwe Lehmann heizte bereits Shirley
Bassey und Lionel Ritchie ein, Saxopho-
nist Karl Heinz Böhm stand mit Dieter
Hallervorden und der Rias Big Band,
Kontrabassist Alexander Prokop beglei-
tete Barbara Schöneberger und Udo Jür-
gens. Als Lehmann Bros. geben sie sich
nun ganz den Gefühlsstürmen des
Swings hin.  

Ab19:00 Jazzkirche Harburg 

Jazz ’n Heaven
Jazz ’n Heaven kennen viele eher als die
Band, die mit dem „hamburger jazzgot-
tesdienst“ durch den Norden zieht. Hier
spielt das Quintett – in etwas veränder-
ter Besetzung – einmal Musik pur: Ein

farbenfrohes Repertoire aus Standards,
Balladen, frei interpretiert von Swing bis
Jazz-Rock. Neben Eva Beiderbeck, Ge-
sang, Thilo Plümer am Bass und dem
Gastsolisten Harald Monse am Saxa-
phon musizieren zwei Pastoren: Band-
leader Thomas Brandes am Piano und
Michael Kempkes am Schlagzeug. 

Cheerup 

Sie betören ihr Publikum mit natürli-
chem Charme, Temperament und
Latin-Flair: Claudia Vásquez und Gesa
Zill, das Duo Cheerup. Auf Spanisch,
Portugiesisch und Englisch reisen die
beiden Ladys an Klavier und Percussion
durch die verschiedenen Stilwelten der
Musik: Jazz, Soul, Latin, Pop - egal bei
welcher Musikrichtung, immer ist die
pure Freude an der Musik bei den bei-
den spürbar. Beeinflusst hat das Duo
Giganten wie Al Jarreau, Stevie Wonder
und Gloria Estefan. Das geht in die
Beine. 

H A R V E S T E H U D E

S T .  A N D R E A S

Bogenstraße 30, U2, U3 Schlump, 
U3 Hoheluft, Busse 4, 5 Grindelhochhäuser
Hallerstraße

Am Anfang war das Licht
Ab18:00 Volkstümliche und exotische

Gaumenfreuden vor der Kirche
18:00 „Glaub‘ – Aus dem dunkelsten Tag

quillt plötzlich Licht auf“ (Johann
Caspar Lavater)
Wir basteln eine Arche Noah. Aus
Scherenschnitten kriecht die tierische
Besatzung hervor. Angebot für 5- bis
10-Jährige mit Ingrid Kraft.

19:00 „Ex oriente lux“ – 
lateinisches Sprichwort
Pfadfinder bereisten auf ihren 
Sommerfahrten den Osten: Lettland,
Ungarn und zuletzt die Slowakei. 
Berichte von Land und Leuten, dazu
Lieder und vieles mehr.

19:45 „Im Dämmer des Frührots bin ich 
Erwartung“ (Paul Klee)
Kunstsinnige Menschen führen durch
eine Ausstellung graphischer Werke
von Max Beckmann bis Hap Griesha-
ber, von Lovis Corinth bis Otto Dix.

20:45 „Lieb ist das Licht am liebsten
denen, die in finsterer Nacht wan-
delten (Bernhard von Clairvaux)
Der Literaturkreis fängt in szenischen
Lesungen lichte Texte der jüngeren Li-
teraturgeschichte ein, von Rilke bis
Jandl, von Hölderlin bis Klabund.

21:45 „They, who do not feel the dar-
kness, will never look for the light“
(Henry Thomas Buckle)
„Oh Lord, let shine Your light upon us.“
Ashantis, unsere Gäste aus Afrika, bewe-
gen mit ihren Rhythmen und Liedern und
bringen eine ganze Kirche zum Tanzen.

22:45 „Licht, wo du immer glühst, ich bet
dich an“ (aus dem Persischen)
Die Kantorei – leuchtkräftig und be-
schwingt; Leitung: Jürgen Henschen

H A U P T K I R C H E  S T .  N I KO L A I

Harvestehuder Weg 118, U1 Klosterstern

18:00 Freche Früchtchen
Theater Pulcinella zum Mitmachen 
für Kinder

19:00 Low Down Wizards 
mit Abi Hübner

20:00 Lichtworte und Klänge
Lesung: Katharina Mittermeier

21:00 Der Blaue Hund
Saxophon-Ensemble und Percussion

22:00 Schlussandacht

S T .  J O H A N N I S

Heimhuder Straße 92, U1 Hallerstraße, 
Bus 109 Böttgerstraße

Licht-Klänge
19:00 Shine your light

St. Johns Gospel Choir; 
Leitung: Henrik Giese

20:00 Lift your name up high
Vokalkolorit und Oberstufenchor 
des Wilhelm-Gymnasiums; 
Leitung: Angela Reinhardt

21:00 Palaestrina „Missa Papae Marcelli“,
verwoben mit Klavier-Improvisatio-
nen
Chor St. Johannis, Christopher Bender
– Leitung und Flügel

22:30 Illuminations-Improvisation, 
Projektion und Poesie 
Katrin Bethge – Lichtkünstlerin, Chri-
stopher Bender – Orgel und Synthesi-
zer, Birgitta Heubach-Gundlach und
Dr. Constantin Gröhn – Lesungen

H O H E N F E L D E

EV.-LUTH. ZIONSGEMEINDE (FREIK.)

Wandsbeker Stieg 29c, U2, U3 Lübecker
Straße

Im Licht leben durch Ostern und Taufe
19:00 Gut ankommen. Zeit der Begegnung

Informationen über die Selbständige
Evangelisch-Lutherische Kirche bei
kleinem Imbiss und Getränken

20:00 Kurzandacht
Pastor Frank Eisel

20:15 Das Licht der Schöpfung
Lesungen und neue Lieder über 
das Werden von Licht und Finsternis

21:00 Kurzandacht
Pastor Frank Eisel

21:15 Das Licht der Neuschöpfung
Das neue Leben aus der Taufe mit 
Bildern aus dem „Auferstehungsweg“
von Werner Steinbrecher

22:00 Kurzandacht
Pastor Frank Eisel

22:15 Leben als Kinder des Lichts
Im Licht leben: Choralmusik und 
Orgelklang im Wechsel mit Worten des
Neuen Testaments

23:00 Nachtgebet
Mit der Komplet den Tag beschließen
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H O R N

M A R T I N S K I R C H E

Bei der Martinskirche 2, U2 Horner Renn-
bahn, Busse 31, 116 Bauerberg, 260, 160,
Horner Rampe

Segne uns mit Deinem Licht – Neugotik
mitten in Horn
Ab18:00 Hineh ma tov uma naim

Zwischen den einzelnen Programmpunk-
ten: offene Kirche mit der Möglichkeit
zum Rückzug; auf dem Kirchplatz Käse,
Saft, Wein und Brot in geselliger Runde

18:00 Phos hilarón – das heitere Licht
Lucernarium (liturgische Lichtfeier)

19:00 Neugotik mitten in Horn
Kirchenführung mit der Geschichts-
werkstatt Horn

20:00 Dein ist der Tag und Dein ist die
Nacht
Orgelkonzert mit Galina Mamon

21:00 HERR, sie werden im Licht Deines
Antlitzes wandeln
Meditative Tänze mit Diakonin 
Eva- Maria Gomolzig

22:00 Das Lied von den Schöpfungstagen
Gebete, Gedichte und Texte

23:00 Nacht der Lichter
Abendgebet mit Gesängen aus Taizé

00:00 Die Mitte der Nacht ist der Anfang
des Tages
Segen zur Nacht

P H I L I P P U S K I R C H E

Manshardtstraße 105, Busse 161, 
261 Rudolf-Ross- Allee

Jazzkirche
Ab19:00 Öffnung der Jazzkneipe
19:30 Missa in tempore incerto von 

Christoph Schönherr
JazzPopChor Philippus und Rimbert,
Steffen Wolf – Tenor, Jazz-Orchester

20:30 A soulful celebration – Teile aus
„Messiah“
JazzPopChor Philippus und Rimbert,
Beate Kynast – Sopran, Steffen Wolf –
Tenor, Jazz-Orchester

21:15 Magnificat von Christoph Schönherr
JazzPopChor Philippus und Rimbert,
Beate Kynast – Sopran, Jazz-Orchester

L A N G E N H O R N

A N S G A R - K I R C H E

Langenhorner Chaussee 266, U1 Langenhorn
Markt, Bus 292 Reestück

Partnerschaft nach Afrika
Partnerschaft zur Ulanga-Kilombero-Diözese.
Kindergärten statt Glasperlen – Austausch über
gelungene und nicht gelungene Aktionen in
Gesprächen bei Tee und Wein und Knabber-
kram, Bildern und Filmen. 
Ab18:00 Kindergärten statt Glasperlen

Austausch über gelungene und nicht
gelungene Aktionen in Gesprächen bei
Tee und Wein und Knabberkram, 
Bildern und Filmen. Partnerschaft  zur
Ulanga-Kilombero-Diözese in Afrika.

L O H B R Ü G G E

F R I E D E N S K I R C H E  ( F R E I K . )

Ladenbeker Furtweg 25, Bus 234 Moosberg

Feuer und Flamme
18:00 Licht auf dem Weg

Lampen-Basteln für Kinder in der Kirche
18:30 Licht auf dem Wasser

Texte von Jörg Zink und Musik – 
besinnliche Geschichten für Große und
Kleine in der Kirche

19:00 Licht in der Nacht (der Kirchen) 
Andacht

19:30 Licht op platt mit Ohnsorg-Theater-
Schauspieler Nils Owe Krack
Texte und Musik – Lichterfahrungen
für Große und Kleine in der Kirche

20:00 Licht auf dem Platz
Lagerfeuer mit Liedern und Stockbrot
auf dem Parkplatz 
(bei Regen Film in der Kirche)

21:00 Licht in der Nacht (der Kirchen)
Abschluss und Abendsegen

G N A D E N K I R C H E

Schulenburgring 168, S21 Bergedorf, Aus-
gang Lohbrügge, Bus 234 Schulenburgring

Kirche der Stille
19:00 Kirche der Stille

Wüste erfahren und Oase erleben
20:00 Cantemus Vokalkonzert mit dem

Kammerchor Lohbrügge
21:45 Andacht

L O K S T E D T

C H R I S T - KÖ N I G - K I R C H E

Bei der Lutherbuche 36, Busse 5, 22 Siemers-
platz

Literatur-Kirche
Erster Evangelischer Literaturpreis für
Kurzgeschichten 
In der Literaturkirche wird der erste Evangeli-
sche Literaturpreis für Kurzgeschichten verlie-
hen. Dotiert ist der Literaturpreis mit 6000
Euro, und die drei Gewinner werden ihre Kurz-
geschichten vorlesen. Das Thema in diesem
Jahr war: Umkehren. Es wurden über 800 Kurz-
geschichten eingesandt. Die Jury besteht aus:
Susanne Mayer, Redakteurin der Zeit, Rainer
Moritz, Leiter des Literaturhauses, Jörg Her-
mann, Leiter der Evangelischen Akademie der
Nordelbischen Kirche, Wolfgang Schömel, Lite-
raturreferent der Kulturbehörde und Bernd Mül-
ler-Teichert, Pastor und Initiator des
Wett bewerbs. Der Preis wird jährlich verliehen.

Finn-Ole Heinrich
Als Zivildienstleistender las Finn-Ole
Heinrich ein Jahr lang einem Mann vor,
der vollständig  gelähmt war. Nur noch
seine Augen konnte er bewegen. Aber er
konnte zuhören. Da hat Heinrich das
Vorlesen gelernt. Wenn der 28-jährige
Autor heute aus seinen eigenen Bü-
chern liest, dann tut er das eindringlich.
So eindringlich, dass es den Hörer nicht
mehr loslässt. Wenn er von Susan er-
zählt, der ein Bein fehlt. Von Tom, der

die Treppe runtergefallen ist. Und von
Henning, der so lange lügt, bis er die
Wahrheit sagt. In seinem Roman „Ge-
stern war auch schon ein Tag“ geht es
um Menschen, die ins Schwanken ge-
kommen sind. Die das Leben mit aller
Härte umgeworfen hat. Und die nun
wieder aufstehen müssen. 

Hanna Lemke 
Ihre Geschichten zielen in das Herz
einer Generation, die von bisher selbst-
verständlichen Sicherheiten nur noch
träumen kann. Die 29-jährige Autorin
Hanna Lemke scheint zu wissen, was
heutige Twenty-Somethings so um-
treibt. In den 18 Kurzgeschichten ihres
Debüt-Bands „Gesichertes“ purzeln
Leute exzessiv durchs Leben, ob beim
Autofahren oder nächtlichen Durchfei-
ern. Nichts ist gesichert, die Liebe nicht
und schon gar nicht das Einkommen. In
bester amerikanischer Tradition ver-
fasste die Wahl-Berlinerin ihre Ge-
schichten und demonstriert wie knapp
und lakonisch Short Storys aus
Deutschland sein können.

19:00 Es werde Licht
Poesie und Musik

19:30 Finn-Ole Heinrich
20:30 Hanna Lemke
21:30 Preisverleihung
23:00 Es werde Licht

Poesie und Musik

L U R U P

S T .  J A KO B U S  ( K AT H . )

Jevenstedter Straße 111, Bus 21 Jevenstedter
Straße, Metrobus 2 Flurstraße Nord

Pilgern zum Licht
Ab19:00 Geschichten unterm Sternenzelt 

von Santiago
Zur vollen Stunde werden Geschichten
vorgelesen; durchgehend Stärkungs-
möglichkeit in der Pilgerherberge 
St. Jakobus.

Ab19:30 Seufzer-Kreuzweg
Ausstellung und halbstündliche Füh-
rungen zu Werken des oberschlesi-
schen Künstlers Albert Christoph Reck

23:00 Per aspera ad astra
Taizé-Andacht

L Ü T J E N S E E

T Y M M O - K I R C H E

Möhlenstedt 3, Busse 369, 364 Lütjensee,
Am See

Jazz und Wein
Ab19:00 Jazz und Wein
19:00 Helmut Stuarnig: Chipsi Swing
21:00 Salontenor Daniel Malheur: 

Monokel-Pop aus Berlin
23:00 Nachtandacht

Daniel Malheur
Der Berliner Daniel Malheur hat sich
der Nostalgie verschrieben – ganz und
gar: Mit Grammophon, Schellackplatte
und seiner weichen Stimme lässt der
Salontenor Liebe, Lust und Laster der
20er Jahre auferstehen. Im Dreiteiler
und mit Monokel bringt er seine Inter-
pretation der damaligen Schlagerkunst
auf die Bühne, dazu ertönen knisternd
und rauschend die berühmten Tanzor-

chester aus dem Grammophon. Unter-
haltsame Kleinkunst auf hohem Niveau. 

M Ü M M E L M A N N S B E R G  

G E M E I N D E Z E N T R U M  

Havighorster Redder 50, U2, Bus 12 Müm-
melmannsberg

Es werde Licht
Ab18:00 Café Klönschnack

Möglichkeit zum Verweilen, Ausruhen
und Schnacken

18:30 Gottes Wort ist wie Licht in der
Nacht
Biblische Texte, moderne Songs und
klassische Gesangbuchlieder zum Mit-
singen

19:30 Das Spiel mit Licht und Schatten
Fotografien und Klangerlebnisse von
Renja Salm und Beli Mandolsky

21:00 Du bist das Licht in meinem Leben
Eigene Kompositionen von Christiane
Beetz und Michael Ostendorf

N E U E N G A M M E

S T .  J O H A N N I S

Feldstegel 18, S21 Bergedorf, Busse 227, 327
Neuengamme Kirche, Sonderbus ab Berge-
dorf

Licht und Schatten
19:00 Schattentheater

Kinder der Kita St. Johannis Neuen-
gamme präsentieren ein Theaterstück.

20:00 Wo Licht ist, ist auch ...
Stationen zu Redewendungen 
von Konfirmanden

21:00 „Encore“
Stimmgewaltiges Vokalensemble 
mit einem abwechslungsreichen 
Programm

22:30 Das Licht scheint in der Finsternis
Andacht

N E U G R A B E N - F I S C H B E K

M I C H A E L I S K I R C H E

Cuxhavener Straße 323, S3, S31 Neugraben
Cuxhavener Straße/Neugrabener Bahnhofstraße

19:00 Von Klassik bis modern
Regionalkantorei Süderelbe und das 
Süderelbe-Kammerorchester; Leitung:
Dagmar Witt, Regionalkantorin aus
der Thomasgemeinde Hausbruch

19:45 Christus, Licht unsrer Nacht
Orgelmusik und Texte, Hilger Kespohl
– Orgel, Pastor Ralf Jenett – Texte

20:30 Die Schöpfung
Ausstellungseröffnung mit Werken be-
hinderter Künstler aus der Tagesstätte
Kunsthafen

21:00 The little light of mine
Gospelchor „Shout for Joy“; 
Leitung: Peter Seelig aus St. Nicolai 
Finkenwerder

22:00 Jugendchor und Band der 
Evangelischen Jugend Süderelbe
Leitung: Uli Glaser, Thomasgemeinde
Hausbruch

N E U S T A D T

A L S T E R S C H I F F E

Anleger Jungfernstieg, S1, S2, S3, U1, U2,
Busse 109, 36, 34, 4, 5 Jungfernstieg

Mit Musik zu den Kirchen schippern



18. September 2010 NACHT DER KIRCHEN Hamburg 11
18:00 Die Nacht der Kirchen 

im 20-Minuten-Takt
Ein kostenloses Highlight der Veran-
staltung: Mit Musik durch die Nacht
der Kirchen schippern zu den nahe der
Alster gelegenen Kirchen.

Ines Omenzetter
Die Songwriterin und klassische Flöti-
stin Ines Omenzetter präsentiert Musik
zum Chillen und Träumen – von groovi-
gen Classics, Bossanova- und Jazz-
Songs bis hin zu eigenen ent span nen den
englischen und deutschen Liedern. 

Johanna Rabe 

Die Flötistin Johanna Rabe aus Ham-
burg-Bergedorf ist kein Unbekannte in
den Kirchen Norddeutschlands. Und
überall ist die 43 Jahre alte Herausgebe-
rin einer eigenen Klavierschule aufge-
fallen für ihre Bearbeitungen von
Streicherwerken für Flöte solo. Zur
Nacht der Kirchen hat sie sich fürs Klas-
sische entschieden: Bach, Telemann
und Reger. Natürlich deren Streicher-
werke, bearbeitet für die Flöte. 

Christoph Wiatre 
In zahlreichen Projekten hat Christoph
Wiatre als musikalischer Leiter, Büh-
nendarsteller und Musiker Vielseitigkeit
bewiesen. Dazu gehören Auftritte in di-
versen Orchestern sowie die eigene
Combo "The Swinging Snowflakes",
aber auch Musik-, Theater-, Operetten-
und Revue-Produktionen, in denen er
sein universelles Talent zeigen konnte.
Wiatre steht für gute Unterhaltung mit
Retrocharme. Auf dem Alsterschiff un-
terhält er als  Sänger und Pianist mit
Swing und Rock aus den 50er Jahren. 

Anjana Wurzer und Gitarristin 
Warum hat die Hamburger Deern eigent-
lich ihre berufliche Laufbahn als Kondi-
torin gestartet, obwohl sie schon als
Dreijährige anfing zu singen und diese
Leidenschaft nie ablegte, bis sie von 2005
bis 2008 Gesang studierte an der „Ham-
burg School of Music“? Fragen Sie sie auf
der Alster. Hier träumt die Songwriterin,
Sängerin und Komponistin vom Meer,
der Liebe und den Sternen. 

Caio Rodriguez und Aneta Pajek 
Tango - das sind starke Gefühle, große
Leidenschaft, tiefe Melancholie. Seit vie-
len Jahren trägt der argentinische Sänger
Caio Rodriguez den Rhythmus seiner
Heimat schon in die Welt hinaus. Von
Brasilien bis Polen, von Italien bis Para-
guay. Die Handharmonika Bandoneon –
oft auch als Seele des Tangos bezeichnet
– darf dabei natürlich nicht fehlen. Sie
wird von Aneta Pajek gespielt. Das ergibt
eine Combo, die alles hat, was Tango so
leidenschaftlich macht: Feuer, Fernweh,
Rhythmik - und Melodien, die von Gau-
chos und verrauchten Bars berichten. 

Marion Gretchen Schmitz 
Marion Gretchen Schmitz setzt vor
allem auf eines: ihre Stimme. Die will die
Sprecherin und Schauspielerin bei einer
Rundfahrt über die Alster sehr bewusst
einsetzen. Zwischen Jungerfernstieg
und Winterhude wird sie Fragen stellen.
Max Frischs Fragen. Über Hoffnung und
Liebe, Verzeihen und Dankbarkeit. Im
Fahrtwind des Schiffes spricht Marion
Gretchen Schmitz zu den Mitreisenden,
eindringlich, pur und direkt. 

Petra Thelen und Frauke Wessel 
Petra Thelen und Frauke Wessel, zwei
leidenschaftliche Tenorsaxophonistin-
nen aus Hamburg begeistern ihr Pupli-
kum mit Jazz- und Bluesstandards.
Tönend umspielen sie sich mal fröhlich
jagend, dann wieder ganz harmonisch
und verspielt, dynamisch und feinfüh-
lig. Ihrer Musik- und Lebensfreude zu
lauschen macht einfach Spaß. 

KLEINER MICHEL – ST. ANSGAR (KATH.)

Michaelisstraße 5, S1, S2, S3 Stadthausbrücke

Hypostase Requiem
Kindergesichter, auf ihre Schatten reduziert, in
Zeitlupe gefilmt. Und Blut, das herabrinnt, auf
Wände projiziert. Dazu Geräuschkollagen:
Natur, Kinder, Atmung, Husten. Daraus besteht
die Videoinstallation „Hypostase Requiem“ von
Sonja Toepfer. 

Sie wird gemeinsam veranstaltet vom Kleinen
Michel und der Katholischen Akademie und
verbindet beide Gebäude. In der Kirche: Lich-
tund Klangkollagen sowie Musikimprovisatio-
nen; im Stundentakt lesen dazu Prominente
und Besucher aus der Kinder rechts konvention
der UN. Liturgische Aussetzung mit Stille je-
weils im letzten Viertel der Stunde. Spirituelle
Konzeption Pater Martin Löwenstein SJ, Dr. Ve-
ronika Schlör und Dr. Stephan Loos; musikali-
sche Leitung Norbert Hoppermann.

18:00 Französisch-deutscher Gottesdienst
Zusammen mit der Französischen Ge-
meinde Hamburg feiern wir einen be-
wegten Gottesdienst; musikalisch
gestaltet vom afrikanischen Ephata-
Chor und Gottfried Böttger am Klavier.

Ab20:00 Hypostase Requiem
Eine künstlerische Intervention zu Ver-
letzbarkeit und Würde von Kindern.

F I N N I S C H E  S E E M A N N S K I R C H E

Ditmar-Koel-Straße 6, S1, S3, U3, Bus 12 Lan-
dungsbrücken

Ab18:00 Café mit finnischen Leckereien
18:00 Eröffnungsandacht mit Musik
19:00 Pilgerweg 

durch die Seemannskirche
19:30 Musikandacht
20:00 Pilgerweg

durch die Seemannskirche
20:30 Taizé-Lieder

zum Mitsingen

21:00 Pilgerweg
durch die Seemannskirche

22:00 Schlussandacht

H A U P T K I R C H E  S T .  M I C H A E L I S

Englische Planke 1, S1, S3 Stadthausbrücke,
U3 Baumwall

Nacht der Orgelimprovisationen
19:00 Der Himmel freue sich, und die Erde

sei fröhlich
Eröffnung der Nacht der Orgelimpro-
visationen – Pastor Dr. Martin Illert

19:05 Die Schöpfung – Meditationen über
Genesis 1 mit Textausschnitten
Nachtkirchenteam, Rainer-Michael
Munz, Kiel – Orgelimprovisation

19:45 Theologie des Lichts
Pastor Dr. Martin Illert

20:00 Licht-Symphonie über gregoriani-
sche Themen
Orgelimprovisation mit Wolfgang Sei-
fen, Berlin

20:45 Die Jakobsleiter – eine Bildbetrach-
tung 
Pastor Dr. Martin Illert

21:00 Jauchzet, ihr Himmel, freue dich,
Erde – Meditationen über Texte des
Psalters
Nachtkirchenteam, Orgelimprovisation
mit Karl-Bernhardin Kropf, Rostock

21:45 Licht ist dein Kleid – Bildbetrach-
tung und Musik
Hauptpastor Alexander Röder,Orgel-
improvisation mit Franz Danksagmül-
ler, Lübeck

22:30 Intermezzo – Orgelimprovisation im
Dialog
Rainer-Michael Munz, Wolfgang Sei-
fen, Karl-Bernhardin Kropf, Frank
Danksagmüller

23:00 Brich an, du schönes Morgenlicht –
eine Lichtreise in Texten, Tanz und
Musik
Britta Osmers und Nachtkirchenteam;
Ola Czaplejewicz und Helen Hannak –
„Scheinwerfer Dance Company Ham-
burg“, Manuel Gera – Orgelimprovisa-
tion

23:45 Kerzengebet zur Nacht
Nachtkirchenteam; 
Manuel Gera – Orgel improvisation

00:00 Segen
Hauptpastor Alexander Röder

SCHWED. GUSTAF-ADOLFS-KIRCHE

Ditmar-Koel-Straße 36, U3, S1 Landungs-
brücken

Ab19:00 Café
19:00 Geschichte der Schwedischen 

Gemeinde, Orgelmusik, Turmbesich-
tigung

19:55 Andacht
20:15 Schwedische Traditionslieder

Elisabeth Bengtson-Opitz – Sopran,
Vingaquartett

21:15 Schwedische Chorlieder
Chor der Schwedischen Gemeinde

22:00 Andacht
22:15 Turmbesichtigung
23:00 Aus dem schwedischen Gesangbuch

Elisabeth Bengtson-Opitz – Sopran,
Ulla Gustafsson – Orgel und Klavier

N I E N D O R F

S T .  A N S G A R  ( K AT H . )

Niendorfer Kirchenweg 18, U2, Busse 391,
23, 191, 7500, 5, 24 Niendorf Markt

Ein Tor zum Himmel ist überall
Mystische Wege zu Gott: In sieben Stufen be-
schrieb Teresa von Avila im 16. Jahrhundert den
Weg zum lebendigen Gott. Auch heute gibt es
Gottsucher. Sie wünschen sich eine Begegnung
mit ihm in ihrer eigenen Lebenswirklichkeit. Wie
aber können wir Weltbürger inmitten einer ak-
tiven, lauten Zeit zu Gott gelangen und still ver-
sunken in ihm leben?
18:00 Eucharistiefeier

Hier und jetzt Gott suchen
Ab19:00 Stufen des Weges zu Gott – 

im Einklang mit sich und der Welt –
Gelassenheit in Gott
Stündliche Impulse, Gebet und Musik
mit Teresa und Thomas Merton

22:00 Das Luzernarium – 
ein Ritus des Lichts
Meditatives Konzert – nächtliche 
Begegnung mit dem eucharistischen
Leib Christi – gesungene Komplet –
Psalmen, Hymnen und Lieder

23:00 Sakramentaler Segen zur Nacht

K I R C H E  A M  M A R K T  N I E N D O R F

Niendorfer Marktplatz, U2, Busse 391, 23,
191, 7500, 5, 24 Niendorf Markt

...und ein Licht auf meinem Weg!
Werkstatt Kirchenmusik: „und ein Licht
auf meinem Weg!“
Das „Amt für Kirchenmusik“ lädt dazu ein, sich
in der besonderen Atmosphäre der barocken
Rundkirche am Niendorfer Markt dem Thema
der diesjährigen Nacht der Kirchen „Licht“ auf
verschiedene Weise in Wort und Musik anzu-
nähern: im Hören und Selbersingen, mit Orgel
und Chormusik, in liturgischen und offenen For-
men. Erleben Sie in der „Werkstatt Kirchenmu-
sik“ die spirituelle Kraft von geistlicher Musik
unterschiedlicher Traditionen und Stile. Und
entdecken Sie, wie in der Breite und Unter-
schiedlichkeit der musikalischen Möglichkeiten
und Angebote ein Stück Einheit in der Vielfalt
hör- und sichtbar wird: „Dein Wort ist meines
Fußes Leuchte und ein Licht auf meinem Weg!“ 

Zwischen den jeweils ca. 30-minütigen Ange-
boten ist Zeit zu Austausch und Begegnung!
Herzlich willkommen! 
Hans-Jürgen Wulf, Landeskirchenmusikdirektor

18:00 You are the light – Gospels und
Wort 
zum Thema Licht mit dem Niendorfer
Gospelchor „ReJOYce“; Leitung: Gudrun
Fliegner und Pastorin Ulrike Koertge

19:00 Sende dein Licht – offenes Singen
mit Liedern zum Thema Licht aus dem
Evangelischen Gesangbuch; 
Leitung: Landeskirchenmusikdirektor
Hans-Jürgen Wulf und Gudrun Fliegner

20:00 Orgel Lucernarium
Liturgische Lichtfeier in Wort und 
Orgelmusik; Volkmar Zehner – Orgel;
Pastorin Ursula Kranefuß

21:00 Nun ruhen alle Wälder – 
offenes Singen
Abendliedersingen aus dem Evangeli-
schen Gesangbuch; Kantorei der Kirche
am Markt; Leitung: Gudrun Fliegner
und Landeskirchenmusikdirektor Hans-
Jürgen Wulf

22:00 Christus, das Licht – Taizé-Gebet
Taizé-Gebet nach der Ordnung des



NACHT DER KIRCHEN Hamburg 18. September 201012
Evangelischen Gesangbuchs; Leitung:
Landeskirchenmusikdirektor Hans-Jür-
gen Wulf und Pastor Erik Thiesen

23:00 O Nata Lux – Motette und Wort
Ein Licht-Text im Spannungsfeld seiner
musikalischen Interpretation; Kammer-
chor der Kirche am Markt; Leitung: Gud-
run Fliegner und Pastor Erik Thiesen

23:45 Liturgischer Abschluss – 
Andacht zur Nacht
Kammerchor der Kirche am Markt; 
Leitung: Gudrun Fliegner, Landeskir-
chenmusikdirektor Hans-Jürgen Wulf
und Pastor Erik Thiesen

N I E N S T E D T E N

K I R C H E  N I E N S T E D T E N

Elbchaussee 410, S1 Hochkamp, Busse 286,
36, 39 Sieberlingstraße

Kirche zwischen Himmel und Elbe
Ab19:00 Eine Lichtinstallation lässt unsere

Kirche neu erstrahlen 
Heinz Polster und Team

19:00 Let my light shine bright. 
Gospelchor, Percussion-Gruppe und
Kinderchor Nienstedten
Norbert Kujus – Gitarre, Pastorin Bär-
bel Graaf – Texte und Lesungen; Lei-
tung: Frauke Grübner

19:45 Lichtwerkstatt zum Mitmachen
Die Holzwürmer und Livia Reimers –
Lampenschirm-Atelier

19:45 Tischlein deck dich
Vesper und Musik unterm Kirchturm

20:30 Schlaglichter – „hidden shakes-
peare“ Improvisationstheater

21:30 Musik zum Träumen
Grit Löhner – Violine, Ulrich Billet – Orgel

22:30 Von innen leuchten – Nachtgebet
mit Gesängen aus Taizé
Pastorin Astrid Fiehland van der Vegt

N O R D E R S T E D T

C H R I S T U S K I R C H E

Kirchenstraße 12, Busse 195, 193 Garstedt,
Friedhof; Garstedt, Alte Dorfstraße

21:00 Orgelmusik von Robert Schumann
Zum 200. Geburtstag von Robert Schu-
mann erklingen seine kanonischen Stu-
dien op. 56 und seine Skizzen op. 58;
Paul Fasang – Kemper-Orgel.

22:00 Orgelmesse in f-Moll von Joseph
Gabriel Rheinberger
Die Kantorei der Christuskirche 
Garstedt singt die Messe in f–Moll für
gemischten Chor und Orgel; Kerstin
Grätz – Orgel; Leitung: Paul Fasang.

22:30 Improvisationen 
zum Lukas-Evangelium
Daniel Gebauer – Saxophon, 
Paul Fasang – Orgel und Klavier

J O H A N N E S K I R C H E

Bahnhofstraße 75, A2 Quickborner Straße,
Busse 293, 194 Friedrichsgabe, Pestalozzi-
straße, 796 Friedrichsgabe, Schule

Lichterspiele
19:00 Begrüßung mit Getränk und kleinen

Speisen
19:30 Musik: Flöten, Fagott und Orgel
Ab20:00 Sich überraschen lassen von der

Vielfalt: Licht und Schatten, Texte
und Töne, Spiel und Bewegung

22:15 Abendlieder zum Mitsingen vor dem
„Licht aus“

PA U L- G E R H A R D T- K I R C H E

Altes Buckhörner Moor 16, U1 Richtweg, 
Bus 393 Garstedt, Buchenweg Ost

18:00 Orgelkonzerte 
von Georg Friedrich Händel 
Ensemble „Merlini“; 
Leitung: Paul Fasang

18:30 Herr, bleibe bei uns
Lesung der Emmaus-Geschichte und
anderer Texte aus dem Lukas- Evange-
lium; die Bitte der Emmaus-Jünger:
„Herr, bleibe bei uns”, in Liedern und
Chorstücken zum Mitsingen; Chor
„Paula Cantat”; Leitung: Kerstin Grätz

T H O M A S K I R C H E

Glashütter Kirchenweg 20, U1 Kiwittsmoor,
Busse 178, 192, 378 Glashütter Kirchenweg

Mit dem Liebsten
Ab19:00 Mit dem Liebsten. Lieder über Liebe,

Leben und Beziehungen von Robert
Schumann und Hugo Wolf
Lieder aus dem „Italienischen Lieder-
buch“ von Hugo Wolf und Schumann-
Lieder zu Texten von Joseph von
Eichendorff; Froya Gildberg – Sopran,
Ana Miceva – Klavier

O C H S E N W E R D E R

S T .  PA N K R AT I U S

Alter Kirchdeich 8, Busse 120, 124 Elversweg

Konzert zum Auftakt
16:00 „Herzlich lieb hab ich dich, o Herr“

Konzert mit Norddeutschen Kantaten
von Dietrich Buxtehude und Nicolaus
Bruhns; Vokalensemble „Quinti Voci“

O H L S D O R F

AUFERSTEHUNGSKIRCHE (FREIK. )

Rübenkamp 310, S1, S11 Rübenkamp, U1
Ohlsdorf, Bus 172 Feuerbergstraße

Lichte Momente von A nach O –
Gospelkonzert
20:30 Gospelkonzert

N I KO D E M U S

Fuhlsbüttlerstraße 656, U1, S1 Ohlsdorf,
S1 Rübenkamp, Bus 172 Feuerbergstraße

Lichte Momente von A nach O – Taizé
und Buffet
22:30 Lichte Momente von A nach O

Taizé und Buffet – Stärkung für Leib
und Seele

O S D O R F

M A R I A - M A G DA L E N A - K I R C H E

Achternborn 127, Bus 21 Achternborn

Psalmen – Wort, Ton, Bild, Tanz
20:00 Der Psalter – ein Fühlbuch

Ausgewählte Worte des Psalters er-
klingen als Chorgesang, Blues sowie
Pop-Song und finden Gestalt in Live-
Malerei und Bewegung.

S T .  S I M E O N

Dörpfeldstraße 58, S1, S11 Hochkamp, Busse
21, 22, 37 Langelohstraße Nord

Es werde Licht

Ab20:00 Es werde Licht! Fotos, Texte und
Musik
Auszüge aus „Paulus“ – Chor, 
Mendelssohn op. 90: „Italienische“ –
Orchester; Illumination und Fotos von
Franz Christian Gundlach 

O T T E N S E N

C H R I S T I A N S K I R C H E

Klopstockplatz 2, S1, S31 Altona, Bus 15 Al-
tona-Rathaus

Konzert mit Mehmet Ergin
20:00 Konzert mit Mehmet Ergin – Gitarre

Eintritt: EUR 10,- / 8,-
22:00 Ausklang bei Wein und Brot 

Mehmet Ergin
Mehmet Ergin und seine Musik passen
in keine der üblichen Schubladen: Ir-
gendwo zwischen Klassik, Jazz und ori-
entalischen Traditionen nimmt der
Gitarrist seine Zuhörer mit auf eine
Reise durch allerlei musikalische Land-
schaften, während kleine orientalische
Geschichten seine Gitarrenklänge be-
gleiten. Musik zwischen Orient und Ok-
zident, die durch Sonnenuntergänge
über strahlend goldenem Meer wan-
dern lässt, durch kühle Paläste in glei-
ßender Mittagssonne und Staubwolken,
die weite Bögen um Oasen ziehen. 

K R E U Z K I R C H E

Hohenzollernring 78 A, Busse 150, 1, 250
Kreuzkirche

Erleuchtendes
Ab19:00 Offene Kirche und Zeit füreinander

Zwischen den Veranstaltungen Gele-
genheit zum Gespräch bei Getränken
und Imbiss

Ab20:00 Erleuchtende Musik und bewe-
gende Texte
Es singt der Kammerchor der Kantorei;
Leitung: Eva Overlack; Pastoren Mo-
nika Geray und Georg Rehse – Texte.

Ab21:00 Der Mond ist aufgegangen
Abendlieder zum Zuhören und Mitsingen

22:00 Aus dem Dunkel zum Licht
Lichterandacht

P I N N E B E R G

S T .  M I C H A E L  ( K AT H . )

Fahltskamp 14, S3, R60, R70 Pinneberg,
Busse 285, 63, 395, 295, 594, 385, 185,
195 Fahltskamp

Licht auf unseren Wegen – Lieder und Ge-
danken
18:00 „Du bist das Feuer, das den Dorn-

busch nicht verbrennt“
Vorabendmesse, musikalisch gestaltet
vom Chor „Diaspora”

19:00 Unsere neue alte Kirche
Führungen durch die wiedereinge-
weihte Kirche

20:30 „Meines Herzens Dunkel wandle in
dein Licht“
Lieder und Gedanken zum Licht auf
unseren Wegen, zum Zuhören und Mit-
singen

21:30 Unsere neue alte Kirche
Führungen durch die wiedereinge-
weihte Kirche

22:30 Auf dem Weg durch diese Nacht
Lieder am Ende des Tages – Offenes
Singen bei Kerzenschein

P O P P E N B Ü T T E L

S T .  B E R N A R D  ( K AT H . )

Langenstücken 40, S1, S11 Poppenbüttel

Dein Wort ist Musik und Licht 
auf meinem Weg
17:30 Biblische Einführung zum Thema

Licht
18:00 Heilige Messe

Licht als tragendes Thema der Abend-
messe

19:00 Biblische Texte zum Thema Licht
werden symbolisch dargestellt
Zwischen den Texten meditative Musik

20:00 So groß ist der Herr
Moderne und klassische Kirchenlieder,
gespielt von Jugendlichen aus der 
Gemeinde

21:00 Taizé-Andacht
Ingeborg Bünger – 
musikalische Begleitung

M A R K T K I R C H E

Poppenbütteler Markt 2, S1 Poppenbüttel,
Bus 178 und 276 Poppenbüttler Markt

Jesus – warum es rockt , mit ihm zu leben
Martin Dreyer aus Berlin ist Gründer der alter-
nativen christlichen Jugendbewegung „Jesus-
Freaks“ und Herausgeber des Bestsellers „Die
Volxbibel“, einer Bibel in sehr jugend- und zeit-
gemäßer Sprache. Er will erzählen,  was ihn so
an Jesus fasziniert, und er wird es auf seine Art
tun: abenteuerlich, spannend, mitreißend. Die
Lobpreisband der Marktkirche bietet dazu den
musikalischen Rahmen.

20:00 Jesus – 
warum es rockt, mit ihm zu leben

S I M O N - P E T R U S - K I R C H E

Harksheider Straße 156, S1 Poppenbüttel,
Bus 178 Sandkuhlenkoppel

Nacht der Psalmen – Literaturabend
20:00 Nacht der Psalmen – Literaturabend

Lesungen mit Pastorin Susanne Reich,
Pastor Michael Lehmann und Marie-
Luise Lauterbach

R A H L S T E D T

DA N K E S K I R C H E

Kielkoppelstraße 51, Busse 262, E62, 35
Geest hachter Weg, Bus 164 Schimmelreiter-
weg

Es werde Licht – 
Rätsel von Hell und Dunkel
18:00 Gottesdienst für Jung und Alt

Begrüßung der Teilnehmer des neuen
Konfi-Jahrgangs und ihrer Familien

19:00 Abend der Begegnung
Grillen und Chillen – Wiedersehen und
Kennenlernen im Innenhof

21:00 Das Rätsel des Lichts
Wir sehen alte und neue magische Bilder.

21:30 „Die güldne Sonne voll Freud und
Wonne“
Lieder zum Mitsingen und Anhören

22:00 Die Nacht ist angebrochen
Erholung und Pause im Innenhof mit
Sternegucken

22:30 „Und nähme ich Flügel der Morgenröte“
Texte der Bibel und Literatur

23:00 Licht und Dunkelheiten 
Musikalisches

23:30 Brennen und Nichtverbrennen
Abschlussandacht mit Glockenläuten
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D I E T R I C H - B O N H O E F F E R - K I R C H E

Greifenberger Straße 56, U1 Berne, Busse
275, 36 Greifenberger Straße

MOM –
die Meiendorf-Oldenfelder Musiknacht
18:00 Musikalische Andacht zur Nacht der

Kirchen
Mit dem Kinder- und Jugendchor „Die
Meiendorfer Thomaner“, Leitung: Con-
stanze Kowalski, und dem Meiendorf-
Oldenfelder Posaunenchor und den
Jungbläsern; Leitung: Annemarie Neiß

Ab19:00 MOM – die Meiendorf-Oldenfelder
Musiknacht
Chormusik, Bläsermusik, Orgelmusik,
Fremdes und Bekanntes, Licht- und
Klanginstallationen – Ensembles, Soli-
sten, Chöre – zusammengestellt und
gestaltet von den etwa 150 musika-
lisch Aktiven unserer Gemeinde zu-
sammen mit Freunden und Bekannten

23:00 Abendsegen

K I R C H E  A LT - R A H L S T E D T
G E M E I N D E H A U S

Rahlstedter Straße 79a, Bus 9 Brockdorf-
straße, R10 Rahlstedt

Theaterabend – 
„Lady Windermere‘s Fächer“
„Lady Windermere‘s Fächer“ von Oscar
Wilde
Eine Dame mit Vergangenheit kehrt in die feine
Londoner Gesellschaft zurück, gegen den erbit-
terten Widerstand der tonangebenden Kreise. 

Die Gesellschaftskomödie handelt von der ver-
botenen Liebe eines adligen Dandys zu einer
jungverheirateten Lady und fragt, ob eine Ehe-
frau ihren Mann wegen eines begründeten Ver-
dachts des Ehebruchs verlassen darf. Es wird eine
Ehe gestiftet und eine gerettet, und am Ende ist
der gesellschaftliche Schein wiederhergestellt; 

Leitung: Dipl.-Päd. Hanna Barthels; Karten-
preise zwischen 4,- und 9,- Euro. Reservierung ab
9. August unter 040-679 28 770.

Ab18:30 „Lady Windermere‘s Fächer“ von
Oscar Wilde

M A R I Ä  H I M M E L FA H R T  ( K AT H . )

Oldenfelder Straße 23, R10, Busse 24, 275
Eggerskamp

Rahlstedt -Lightning
18:00 Es werde Licht 

Heilige Messe mit Liedern aus Taizé
Ab19:00 Das Licht in dir 

...entdecken, ent fachen, erneuern
Lichtinstallation, Meditation, Texte
und Musik, Kulinarisches

21:45 Jetzt geht uns ein Licht auf
Lichteffekte am Abendhimmel

T H O M A S - K I R C H E

Meiendorfer Straße 47, U1 Berne, Bus 24
Schneehuhnkamp

18:00 Meiendorf-Oldenfelder Jugend-
Nacht
Die Meiendorf-Oldenfelder Jugend-
Nacht beginnt mit einer musikalischen
Andacht von und mit Jugendlichen
und Band

19:00 Die neue Produktion der Jugend-
theatergruppe „Mei-Ol“
Programm für Jugendliche

R E I N B E K

N AT H A N - S Ö D E R B L O M - K I R C H E

Berliner Straße 4, Busse 136, 237 Am Laden-
zentrum

Erzählkirche – das Licht der Erinnerung
Ab17:30 Erzählkirche – 

das Licht der Erinnerung
Ausstellung und kleine Speisen

17:30 Kindermusical: „Gerempel im Tempel“
Aufführung der Kinderchöre;
Leitung: Jörg Müller

18:15 Geschichten für Große und Kleine
aus der Bibel – Jochem Westhof

19:45 Von Licht und Schatten – Josef und
seine Brüder
Elija Avital erzählt Lieder aus der Seele
und Geschichten aus dem Herzen.

21:45 Die Hütte – 
ein Wochenende mit Gott
Sebastian Dunkelberg, William P. Young;
Jörg Müller – Orgel

22:45 Es werde Licht – Taizé-Andacht
Licht, Gesang, Gebet, Stille –
der Seele einen Raum geben

23:30 Lichter der Nacht
Erzählen bei Wein und Käse

R O T H E R B A U M

JOHANN-G.-ONCKEN-KIRCHE (FREIK.)

Grindelallee 95-101/Ecke Martin-Luther-
King-Platz, Metrobusse 4, 5 Grindelhof

Träumereien – Ein Konzertabend
19:00 Welcome

mit kleinen Snacks im Foyer
20:00 Konzertabend

Träumereien von Chopin, Schumann, 
Débussy; Susanne Stolpe – Piano; 
Moderation: Christa Knauer

21:30 Ausklang und Abendsegen
Weinstube im Foyer

ÄT H I O P I S C H - O R T H .  K I R C H E

Schröderstiftstraße 34, Haus 9, U2, U3
Schlump

Die Kirche öffnet ihre Türen
16:30 Bazar

mit überwiegend kirchlichen und kultu-
rellen Gegenständen aus Äthiopien sowie
Köstlichkeiten aus dem Heimatland mit
anschließender Kaffeezeremonie

17:45 Kurzgebet
18:00 Kirchengesangsinstrumente und

ihre Bedeutung
18:45 Die Kirche in der Diaspora 

Kurzreferat über die äthiopische 
Orthodoxie

19:30 Feier des Kreuzes (Meskel)
Gemeinsam mit den Bewohnern 
des Schröderstifts feiern wir den Fund
des Kreuzes.

S A S E L

F R E I E  E V.  G E M E I N D E  H H - S A S E L  

Renettenweg 11-13, U1 Wandsbek Markt, S1
Poppenbüttel, Bus 8 Frahmredder

Jesus: Unser Licht?!
19:30 Jesus: unser Licht?!

Musik, Andacht, Liturgie
20:30 Bistro

Gemeinsam genießen

V I C E L I N K I R C H E

Saseler Markt 8, Bus 24 Saseler Markt

Aus Abend und Morgen wird Tag
In dieser Nacht erscheint die Vicelinkirche in
anderem Licht. Zum Wechsel von Hell und Dun-
kel werden biblische Worte gelesen. Zu jeder
vollen Stunde feiern wir ein Stundengebet. Im
Weltladen-Café hat die Teestube geöffnet für
Gespräche und Begegnung. Ein Licht zum Sel-
bermachen gibt es im Kerzen-Pavillon.
Ab19:00 Licht und Dunkel

Dreimal stündlich erscheint die Vice-
linkirche in dieser Nacht in einem an-
deren Licht. Dazu werden biblische
Texte zu „Licht und Dunkel” gelesen.

S T .  G E O R G

S T .  G E O R G S K I R C H E

St. Georgs Kirchhof am Hauptbahnhof, Alle
Linien Hauptbahnhof, Bus 6 Kirchenallee

Nacht der Solidarität 
(Menschen mit HIV/Aids )
Ab18:00 Leuchtende Farben gegen Krankheit

und Leid
Kunstausstellung in der Kirche: Ge-
mälde von J. A. F Quijote, einem Ham-
burger Künstler, der sich für die
Unterstützung von Menschen mit
HIV/Aids engagiert

19:00 Licht für die ganze Welt: Zugang zu
Medikamenten – jetzt!
Mitmachaktion des Aktionsbündnisses
gegen Aids

19:30 Café Africa – 
Projekt der Aids-Hilfe Hamburg
Afrikanische Spezialitäten 
zu günstigen Preisen

19:30 Lieder, die die Welt erhellen
„Die Martinis“ – Chor des Magnus-
Hirschfeld-Centrums

20:00 Licht – Aids – Solidarität
Improvisationstheater „Die Spieler“

20:30 Gesang wie Licht
„Die Martinis“ – Chor des Magnus-
Hirschfeld-Centrums

21:00 Lebt als Kinder des Lichts! 
(Epheser 5,8) 
Bibliolog – Aids-Pastor Detlev Gause

21:30 Solidarität – Licht – Aids
Improvisationstheater „Die Spieler“

22:00 Lebensbilder – Licht im Menschen
Lesung von Texten HIV/Aids-betroffe-
ner Menschen

22:30 „Ben“ – Empfindungen nach der
Diagnose „HIV positiv“
Kurzfilm von Nadin Mai, 
Stralsund 2009

23:00 Aids – Solidarität – Licht
Improvisationstheater „Die Spieler“

23:30 „...in diesem Licht ist keine Finsternis“
Andacht zu 1. Johannes 1,5

S T .  M A R I E N - D O M  ( K AT H  . )

Danziger Straße 60, U1 Lohmühlenstraße,
Metrobus 6 Gurlitttstraße

Schöpfung im Licht
Schöpfung im Licht. Erleben Sie eine beeindruk-
kende Klang- und Lichtinszenierung im sakralen
Raum des St. Marien-Doms. Ein Zusammenspiel
vielschichtiger Elemente und Impulse: die Kraft
überlieferter Texte aus der Bibel; Licht, das auf-
schauen lässt, Vielfalt und Einzigartigkeit erkenn-
bar macht; Klangwelten, die zu Sammlung,
Meditation und Gebet anregen; das Bauwerk, das
als steinernes Zeugnis von Gottes Gegenwart in
unserer Zeit kündet. Die Botschaft der Bibel wird

unmittelbar erfahren und erschließt sich überra-
schend neu, in einem Spannungsbogen von der
biblischen Schöpfungsgeschichte bis hin zu den
visionären Ausblicken der Offenbarungsgeschichte. 

Nach dem jeweils einstündigen Programm im
St. Marien-Dom sind Sie eingeladen, bei Wein
und kleinen Speisen die erlebten Licht-Blicke ge-
nussvoll ausklingen zu lassen. Das Team der
Domgemeinde, der Portugiesischen und der
Kroatischen Mission bewirtet Sie gern mit kuli-
narischen Leckerbissen. 

18:15 Eucharistiefeier im Licht
Gestaltet von der Domgemeinde zu-
sammen mit den Missionen; musikali-
sche Gestaltung: Chor „takt-los“

Ab19:15 Zum Genießen: kulinarische Licht-
Blicke nicht nur zum Ansehen
Bewirtung auf dem Domplatz

20:00 Kurzandacht „Schöpfung im Licht“
Dompfarrer Georg von Oppenkowski

20:10 Inszenierung „Schöpfung im Licht“
In Zusammenarbeit mit dem Bistum
Mainz und der Firma Ateon Medien -
sys teme

20:45 Orgelimprovisationen und Orgel-
musik von Messiaen
Prof. Eberhard Lauer

21:00 Kurzandacht „Schöpfung im Licht“
Erzbischof Dr. Werner Thissen

21:00 Inszenierung „Schöpfung im Licht“
21:45 Orgelimprovisationen und 

Orgelmusik von Messiaen
Prof. Eberhard Lauer

22:00 Kurzandacht „Schöpfung im Licht“
Dompropst Nestor Kuckhoff

22:10 Inszenierung „Schöpfung im Licht“
22:45 Orgelimprovisationen und 

Orgelmusik von Messiaen
Prof. Eberhard Lauer

23:00 Kurzandacht „Schöpfung im Licht“
Domkapitular Dr. Thomas Benner

23:10 Inszenierung „Schöpfung im Licht“
23:45 Orgelimprovisationen und 

Orgelmusik von Messiaen
Prof. Eberhard Lauer

00:00 Nachtgebet und Segen
Dompfarrer Georg von Oppenkowski

S T .  P A U L I

S T .  J O S E P H  ( K AT H . )

Große Freiheit 43, S1, S3, Busse 36, 37, 283
Reeperbahn

Kiez trifft Kirche
Die barocke Kirche St. Joseph ist geistliches
Zentrum sozialer Einrichtungen wie Obdachlo-
senasyl und „Alimaus“, und liegt mitten im Fun-
und Erotik-Milieu von Hamburg. Zur „Nacht der
Kirchen“ wollen sich diese Welten nun begeg-
nen. St. Joseph lädt die Musiker vom Kiez ein
mit ihren Liedern zu ewigen Themen von Freud
und Leid und Liebe. 

Danny Guitar 

Beim Kauf seiner ersten Gitarre sagte
der Verkäufer: „Geh raus und spiel mit
so vielen Leuten wie möglich, das ist die
beste Schule.“ Gesagt, getan. Der Ham-
burger Danny Guitar spielte mit seiner
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Klampfe seither in Bands unterschied-
lichster Stilrichtungen. Soul, Rock, Pop
gehören dazu, aber der Gitarrist ist auch
als klassischer Liedermacher mit dem
Duo Wagner & Falkenhahn unterwegs.
Bei seinem Soloprogramm hat er abso-
lute Klassiker von John Paul Young bis
Rage Against The Machine im Gepäck.
Oft zum Mittanzen, manchmal auch
zum Stillstehen und Träumen. 

Kinga Barbara Heymann 

Kinga Barbara Heymann und die St. Jo-
seph Kirche – das ist wie Boris Becker
und Wimbledon: Das Gotteshaus ist
quasi Heymanns Wohnzimmer. Jeden
Sonntag ist die Solistin schließlich dort,
singt und spielt auf der Orgel bei polni-
schen Gottesdiensten. Ihr musikali-
sches Konzept ist einfach: Gespielt wird,
was gefällt. Und das ist einiges. Vom
klassischen Ave Maria über Gospel-
songs und moderne Musicallieder – die
ausgebildete Gesangslehrerin hat ein-
fach jeden Rhythmus im Blut. 

Tiempo de Bolero 
Auf der Reeperbahn nachts um halb vier
verliert ein puertoricanischer Seemann
sein Herz und summt verwundet und
vollkommen romantisch einen Bossa
Nova. Denn der Morgen naht, ein neuer
Tag, ein neues Schiff, neue Häfen  Die
Sängerin Judith Tellado aus Puerto Rico
und ihr Mann, der Multiinstrumentalist
Georg Sheljasov, verweben lateinameri-
kanische Stile, Jazz und Bolero zu einem
karibischen Cocktail, der das ganz große
Gefühl hervorspült und das Herz mit
der Wärme des südlichen Kontinents
füllt. Ab und an singt Tellado dann noch
von der Reeperbahn. 

Ab21:00 Zwischen den Programmpunkten
Stille und Evergreens von Bach und
Co. 

21:00 Kinga Heymann mit Sister Songs,
polnischen Liedern und Co.

21:45 Jason Foley – Singer-Songwriter 
Gitarrist in Live Music Clubs auf
dem Kiez

22:30 Puerto Rico trifft Hamburg
Georg Sheljasov und Judith Tollado –
Gitarre und Gesang

23:15 Songs die man kennt oder 
unbedingt kennen sollte
Danny Guitar – Singer und Songwriter
von der Großen Freiheit

00:00 Abschied und Segen

S T .  PA U L I  K I R C H E

Pinnasberg 80, S1, S3 Reeperbahn, Bus 112
Hafentreppe

St. Pauli Gospel Night
19:00 St. Pauli Projektchor – „Gospel, Gos-

pel, Gospel“
Leitung: Tina Schneeweiß

19:30 Break an der Hausbar
20:00 Rhythm und Voice Connection –

„Destination anywhere“ 
Leitung: Torsten Allwardt

21:00 Break an der Hausbar
21:30 St. Pauli Downhome Gospelchoir

„Mississippi“
Leitung: Mary Thompson 
und Lorenz Boesche

22:30 Break an der Hausbar
23:00 „Yes, Lord!“ - „Joyful Gospel“

Leitung: Jens Pape

R U S S I S C H E  O R T H O D OX E  K I R C H E
DES HL. JOHANNES VON KRONSTADT

Vor dem Holstentor 1, U2 Messehallen, Busse
35, 3 Sievekingplatz

„Licht in der Orthodoxie“
17:00 Orthodoxer Abendgottesdienst mit

Gebeten in deutscher Sprache
19:00 Chorgesänge 

Licht, Gott – Schöpfer des Lichts, 
Gott – Licht für die Menschen, Herr – 
Erleuchter der sündhaften Seele –
Ende der Welt

19:30 Licht in der Orthodoxie
Priester Dionisi Idavain

20:00 Gotteslicht in der orthodoxen 
Ikonographie
Kirchenrundgang mit Vortrag

21:00 Offene Kirche
Orthodoxe Gesänge

S T E L L I N G E N

R U S S I S C H E  O R T H O D OX E  K I R C H E
D E S  H E I L I G E N  P R O KO P

Hagenbeckstraße 10, U2 Lutterothstraße

Licht aus dem Osten – 
Orthodoxie in Hamburg
20:00 Liturgische Gesänge – Kammerchor;

Leitung: Irina Gerassimez Licht aus
dem Osten – Orthodoxie in Hamburg

21:00 Kirchenführung
Licht aus dem Osten – Orthodoxie in
Hamburg

21:30 Freie Aussprache 
mit Gemeindemitgliedern 
Orthodoxie in Hamburg

22:00 Orthodoxes Nachtgebet (deutsch)
22:30 Freie Aussprache 

mit Gemeindemitgliedern

T O N N D O R F

K I R C H E  T O N N D O R F

Stein-Hardenberg-Straße 68, R10 Tonndorf

Ein Sommerabend in Kirche und Garten
17:30 Gottesdienst

Begrüßung der neuen Konfis
18:00 We are the world

La Toya Manly-Spain, DiVine and spe-
cial guests – Gospel, Reggae, Soul, Jazz

19:15 Gemeinsames Grillen im Garten 

T R I T T A U

M A R T I N - L U T H E R - K I R C H E

Kirchenstraße 17, Busse 364, 369 Großenseer
Straße

Licht an! Kirche – ein Talentschuppen!
18:00 Bühne frei für JONA – tierisch gut!

Eine Revue der Singschule JONA mit
Liedern nach Texten von James Krüss,
mit den Kinderchören der Singschule
und der JONA- Orchesterband

20:00 „Wir haben einen Gig in der Kirche!“
Verschiedene Jugendbands aus Trittau
und Umgebung live

21:30 Abendlob
Feier nach der Liturgie des Stundenge-
bets mit dem JONA - Jugendchor, Ka-
tharina Maria Kagel – Sopran; 
Leitung: Barbara Fischer, Werke von
Bob Chilcott

22:30 Segen zur Nacht
Ausklang

U H L E N H O R S T

S T .  G E R T R U D  K I R C H E

Immenhof, Metrobus 25 Uferstraße; Alster-
schiffe

Songwriter- Kirche „Starke Frauen ”
19.00 Öffnung des Café St. Gertrud

Getränke und Kleinigkeiten zu essen
20.00 Musikalischer Abendgottesdienst

Mit der BERLINER MESSE von Arvo
Pärt (*1935) – Projektchor St. Gertrud,
Gerd Jordan – Orgel; Leitung: Uwe Be-
stert, Liturgie: Pastor Frie Bräsen

21.00 „Starke Frauen in St. Gertrud“ –
Songwriternacht

22.30 Besinnliches Intermezzo
00.30 Abschiedssegen

Thorunn
Sängerin Thorunn entdeckte ihre Lei-
denschaft für Musik schon früh: als klei-
nes Mädchen in einem Badezimmer in
Luxemburg. Dort versteckte sie sich
einst, um stundenlang Flöte zu spielen.

Heute steht die isländisch-luxemburgi-
sche Künstlerin längst auf den großen
Bühnen: als Schauspielerin, TV- und
Radio-Moderatorin und als Sängerin.
Ob Ballade oder Uptempo-Popsong,
Thorunn zieht die Zuhörer stets mit
ihrer kraftvollen und verführerischen
Stimme in den Bann. 

Boy 
Zwei Frauen, ein Cello und eine Gitarre:
Das ist das Duo Boy. Seit 2008 schnei-
dern die Züricherin Valeska Steiner und
die Hamburgerin Sonja Glass musikali-
sche Gewänder für die Sehnsucht und
das Glück. Es geht um Heimweh im ei-
genen Wohnzimmer, um wartende Kell-

nerinnen, ums Tanzen und Taumeln.
Leise Popmusik, die fast zu Tränen
rührt. 

Caró 
Akustische Wellen voller Gefühl und Gi-
tarrenklänge erschafft die Songwriterin
Caró mit ihren Liedern. Mal sinnlich,
mal rockig setzen sich ihre Songs als
Ohrwurm in den Gehörgang. Die ge-
bürtige Stralsunderin erzählt in intelli-
genten deutschen und englischen
Texten vom ganz alltäglichen Leben
und von seinen auch immens tiefen Ge-
fühlen - mit einer Stimme, die immer
wieder unter die Haut geht. 

Stefanie Hempel 
Das Gespür für die Melodie lernt Stefa-
nie Hempel früh durch ihre erste große
Liebe – die Beatles. Vor ihrem ersten
Album machte die Künstlerin mit musi-
kalischen Beatles-Stadtführungen in
Hamburg von sich reden. Markenzei-
chen: Ukulele, dunkle Stimme und
schier unerschöpfliches Pilzkopf- Wis-
sen. Auch bei ihren eigenen  Songs setzt
die gebürtige Mecklenburgerin auf un-
gewöhnliche Instrumente: Schlitztrom-
mel, Mellotron, Mundharmonika,
Flügel horn. So spannend hat deutscher
Akustik-Pop lange nicht geklungen. 

H E I L A N D S K I R C H E

Winterhuder Weg 132, Busse 6, 25 Mühlen-
kamp, Hofweg 

Britta Weßling
Britta Weßling wird als eine der span-
nendsten Vertreterinnen aktueller sa-
kraler Kunst gehandelt. Sie modernisiert
die Jahrtausende alte Form des (mit
Goldpartikeln durchwirkten farbigen)
Mosaiks und entwirft in ihrem fortwäh-
renden Konzept „a silent room“ durch
gegenstandslose strahlende Stelen, For-
men und Flächen neue Räume aus Licht
und Gedanken. Zwischen Betrachter
und Kirche entsteht so ein zuvor nicht
gekannter Eindruck von etwas Lebendi-
gem. 

Ab16:00 „a silent room“ 
Installation von Britta Weßling – zum
Gesamtraumkonzept „a silent room”

16:00 Kinderkirche spezial
18:00 „vonyx band“
19:30 Posaunenchor der Heilandskirche
20:00 „Die Liederlichen Uhlenhorster“ –

Chor und mehr
21:00 Tehillim – Psalmvertonungen

Rock-Pop-Trio ELBIEN, Cornelia 
Schünemann – Saxophon und Sopran,
Fjol van Forbach – Gitarren, Andreas
Gärtner – Klavier und Keyboard

V E D D E L

I M M A N U E L K I R C H E

Wilhelmsburger Straße 73, S1, S3 Veddel

Wie die Welt klingt – 
die Sprachen der Veddel
Sprechen Sie Twi? Verstehen Sie Gjuha Shqipe?
Singen Sie gern pashtunische Lieder? In der
Veddeler Immanuelkirche können Sie Men-
schen aus Ghana, Albanien, Pakistan und vie-
len anderen Ländern treffen, die Ihnen viel über



ihre Sprachen und deren Besonderheiten er-
zählen. Wie klingt ein russisches Gedicht oder
ein türkisches Sprichwort? Welche Märchen
werden in Ecuador erzählt? Und was wird dort
aufgetischt, wenn man sich abends trifft, um
Neuigkeiten auszutauschen oder die alten Ge-
schichten zu zitieren? Eine Reise durch die Welt
dieser Sprachen ist eine Reise durch die ganze
Welt! Mitreisende gesucht! 

Ab19:00 Wie die Welt klingt – 
die Sprachen der Veddel
Eine Kooperation mit der „Akademie
einer anderen Stadt“, der Stadtteil -
bücherei Veddel und dem Projekt
„Sprachen to go“

V O L K S D O R F

H E I L I G  K R E U Z  ( K AT H . )

Farmsener Landstr. 181, U1, Busse 24,174
Volksdorf

Ein Feuerwerk für alle Sinne
Ab19:00 Ein Feuerwerk für alle Sinne

Programm im stündlichen Wechsel mit
der Ev.-Luth. Kirchengemeinde Volks-
dorf

19:00 Ökumenische Eröffnung 
In Heilig Kreuz, gemeinsam mit der
Ev.-Luth. Kirchengemeinde Volksdorf

19:10 „...und es ward Licht“ – 
ein Feuerwerk für alle Sinne
Lesungen aus Bibel und Literatur mit
der katholischen Frauengemeinschaft
Deutschlands

20:00 Programm in der Evangelischen 
Kirche am Rockenhof

21:00 Ein Feuerwerk für alle Sinne – 
Dialog im Kirchendunkel
Auf der Suche nach Gott – 
mit geschärften Sinnen unterwegs in
der dunklen Kirche

22:00 Programm in der Evangelischen 
Kirche am Rockenhof

K I R C H E  A M  R O C K E N H O F

Rockenhof 3, U1, Busse 24, 174 Volksdorf

Ein Feuerwerk für alle Sinne
19:00 Ein Feuerwerk für alle Sinne – of-

fene Kirche
Programm in der Kath. Kirche Heilig
Kreuz

20:00 Ein Feuerwerk für alle Sinne – „Got-
tes Wort ist wie Licht in der Nacht“
Gospels und afrikanische Musik, auch
zum Mitsingen

21:00 Ein Feuerwerk für alle Sinne – of-
fene Kirche
Programm in der Kath. Kirche Heilig
Kreuz

22:00 Ein Feuerwerk für alle Sinne –
„Candlelight-Dinner“ 
mit ökumenischer Abschlussandacht

23:00 Ein Feuerwerk für alle Sinne
Georg Friedrich Händels „Feuerwerks-
musik“ mit Feuerwerk vor der Kirche

W A N D S B E K

C H R I S T U S K I R C H E

Schlossstraße 78, U1 Wandsbek Markt

Ab16:00 Kirchenöffnung mit Turmbestei-
gung

Ab16:00 Kirchencafé mit Kaffee und Kuchen
und mit herzhaftem Essen in der
Taufkapelle

18:00 Kinderchor
19:00 Flötenensemble
20:00 Musik zum Zuhören und Mitsingen
21:00 Psalmen – gelesen und gesungen
22:00 Orgelmusik
23:00 Meditation zur Nacht

S T .  S T E P H A N

Stephanstraße 117, U1, U3 Wandsbek Gar-
tenstadt, Bus 118 Tilsiter Straße Mitte

Musik-Nacht mit Texten von Matthias
Claudius
Ein musikalisches Programm, durchwoben von
Texten des Wandsbeker Dichters Matthias Clau-
dius. Der Herausgeber des „Wandsbeker Bothe“
wurde vor 270 Jahren geboren. In Zusammen-
arbeit mit der Claudius Gesellschaft e.V.; Le-
sungen: Dr. Reinhard Görisch, Wilhelm Dietz
Ab19:00 Kalligraphische Impressionen 

Hildburg Prätzler und Wiebke Kohlstädt
Ab19:00 Tod und Sterben – (k)ein Tabuthema

Ausstellung zum Hospizgedanken:

kompetente und liebevolle Begleitung
am Lebensende

Ab19:00 Kulinarisches im Gemeinderaum
19:00 Eröffnung

Brass Band St. Stephan
20:00 Dietrich Buxtehude – „Alles, was ihr

tut“; Max Reger – „Der Mensch lebt
und bestehet“
Musikalisches Programm mit Kantorei,
Brass Band St. Stephan sowie Männer-
chor „Quartett Mozart“

22:00 Kai Büttner Saxophontrio
Querschnitt des Jazz – Swing, Be Bop,
Cool Jazz und anderes bis zum Aus-
klang mit Nachtgebet

W E L L I N G S B Ü T T E L

L U T H E R K I R C H E

Up de Worth 27, S1, Busse 168, 368, 27 Wel-
lingsbüttel

Gottes Schöpfung: Es werde Licht
19:00 Kirchenrallye
20:00 Begrüßungsandacht
20:30 Sieben Kompositionen mit Lesun-

gen zu Gottes Schöpfung
Musik von Peter Heeren für Orgel,
Schlagwerk und Tonband; Lektoren des
Wellingsbüttler Lesecafés

22:00 Abendsegen

W I L H E L M S B U R G

S T .  M A X I M I L I A N  KO L B E  ( K AT H . )

Krieterstraße 9, S3, S31 Wilhelmsburg, Busse
351, 154 Algermissenstraße

Ab18:00 Feier des 34. Kirchweihfestes der
Kirche St. Maximilian Kolbe
Heilige Messe unter Mitwirkung des
Grundschulchores der Bonifatiusschule

S T .  R A P H A E L K I R C H E

Wehrmannstraße 9, S3, S31 Wilhelmsburg

Musik aus Wilhelmsburg und der Welt
Wilhelmsburger Initiativen, die sich gegen
Armut engagieren, stellen ihre Arbeit vor, mit
der Ausstellung „Gesichter der Armut“.
Ab19:00 Café Raphaelo

Kulinarisches aus Kirchdorf und der
Welt

19:00 Eröffnung
19:15 Tor zur Welt

„Die Inseldeerns“ singen Lieder aus
Hamburg und der Welt; Leitung: Suely
Lauar

20:15 Orgelmusik zwischen Himmel und Erde
Klassische und moderne Orgelmusik
mit Dagmar Teepe

20:30 „Wir sind bei euch alle Tage ...“
Kabarett mit der Gruppe „Notaus-
gang“

21:30 Indonesische Chormusik mit der Ge-
meinde Perki

22:15 Gospel and more 
Tuma Mina – Gospelmusik aus Wil-
helmsburg; Leitung: Stefanie Göbel

23:00 Taizé-Gottesdienst

W I N T E R H U D E

E P I P H A N I E N K I R C H E

Großheidestraße 44, U3 Borgweg, Busse 6
Semperstraße, 172 Großheidestraße

JugendNacht der Kirchen
Die JugendNacht der Kirchen 2010 in Epipha-
nien wird von Jugendlichen aus St. Markus, St.
Gertrud und Epiphanien organisiert. Verschie-
dene Bands treten auf, in Workshops wird mu-
siziert, gesungen und getanzt, und neben einer
alkoholfreien Cocktailbar warten spirituelle Ak-
tionsecken darauf, entdeckt zu werden.
18:00 Ankommen, Begrüßung
18:10 Konzert

Konzerte mit Jugendbands
19:15 Workshops und Aktionsecken

Workshops zu Gesang, Standard Tan-
zen, Bibliolog, Musik und spirituelle
Aktionsecken zum Entdecken und Aus-
probieren

20:30 Präsentation der Workshops und of-
fenes Singen mit „My Life Is In Your
Hands“-Songbüchern

21:30 Andacht mit Bibeltheater
22:00 Konzert und offenes Singen mit

„My Life Is In Your Hands“-Songbü-
chern

23:45 Schlussandacht

M AT T H Ä U S K I R C H E

Gottschedstraße 17/Ecke Krohnskamp, U3
Borgweg

Ab19:00 Musik im Crossover
Chöre und Gruppen füllen den Raum
mit Licht und Musik.

PA U L- G E R H A R D T- K I R C H E

Braamkamp 51, Bus 20 Ohlsdorfer Straße

Raum der Stille und des Lichts
Ab19:00 Raum der Stille und des Lichts

Still werden. Sich erleuchten lassen.
Zur Ruhe kommen, wenn die Nacht
licht wird.

NACHT DER KIRCHEN Hamburg 18. September 201016

Jungfernstieg
St. Petri, St. Jacobi

Atlantic
Dreieinigkeitskirche St. Georg,
Domkirche St. Marien

Mundsburger 
Brücke
St. Gertrud

Mühlenkamp
Heilandskirche

Krugkoppelbrücke Ost

Winterhuder Fährhaus
St. Johannis Eppendorf

Krugkoppelbrücke West
Hauptkirche St. Nikolai

Fährdamm
St. Johannis Harvestehude 

Außen-
alster

Weiße Alsterflotte


